
Bauamt - Fachdienst 65
Schlossplatz 8 - 10
66119 Saarbrücken
Telefon: 0681/506-6501
Fax:       0681/506-6590

EINHEITSPREISANFRAGE  2026

Leistungsbeschreibung

Für Bauvorhaben: Bauunterhaltung von Gebäuden des
Regionalverbandes Saarbrücken

Art der Leistung: Freihändige Vergabe nach öffentlichem
Teilnahmewettbewerb für
- Fliesenarbeiten -

BAUHERR: REGIONALVERBAND SAARBRÜCKEN
Bauamt - Fachdienst 65
Postfach 10 30 55
66030 Saarbrücken

AUSSCHREIBUNG REGIONALVERBAND SAARBRÜCKEN
UND BAULEITUNG: Bauamt - Fachdienst 65

Postfach 10 30 55
66030 Saarbrücken

Sachbearbeiter:   Frau John  Tel.: 506-6543

ANGEBOTSABGABE: bis 02. Februar 2026  ( Termin verbindlich ! ) 

AUFGESTELLT: REGIONALVERBAND SAARBRÜCKEN
Bauamt - Fachdienst 65
Im November 2025

BIETER:

……………………………………………….
Name und Anschrift des Bieters (Stempel)
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Vertragliche RegelungenVertragliche Regelungen

A L L G E M E I N E   V O R B E M E R K U N G E N

ANGABEN ZUM GEBÄUDE UND ZUR NUTZUNG

Schulen

Die beauftragten Arbeiten finden, außer in den Schulferein, "im laufenden Schulbetrieb" statt.
Der Ausführungszeitraum für die beauftragte Bauleistung ist, am Vor- und am Nachmittag mit Rücksicht auf die 
Unterrichtsstunden, mit der zuständigen Schulleitung abzustimmen.
Für unterrichtsbezogene Unterbrechungen der Bauausführung, die zu weniger als 4 zusammenhängenden 
Ausführungsstunden führen, kann auf Antrag ein Ausgleich - durch eine erneute Anfahrtspauschale - vereinbart 
werden, sofern durch Veränderung im Bauablauf am Ort selbst die Bauausführung nicht fortgeführt werden kann. 

AUSFÜHRUNG

Arbeitsbeginn und Arbeitsende sind mit dem Hausmeister abzustimmen.

Alle Firmen haben sich täglich zum Arbeitsbeginn und zum Arbeitsende beim Hausmeister zu melden 
und in die Handwerker-Anwesenheitsliste einzutragen.
Die Handwerker-Anwesenheitsliste liegt vor Ort im Hausmeisterbüro und im Sekretariat aus.

Tagelohnzettel ( Rapportberichte ) sind, noch am gleichen Tag der Ausführung, vom Hausmeister bestätigen 
zu lassen. Der Hausmeister bestätigt damit Art und Zeitdauer der Tätigkeit.
Die Rapportberichte werden vom Hausmeister unverzüglich an den/die RVS-Bausachbearbeiter/in weitergeleitet.
Die Anerkennung der Rapportberichte erfolgt nach bautechnischer Prüfung durch den/die RVS-
Bausachbearbeiter/in.
Der Auftragnehmer ist verpflichtet, Aufmaße von Bauleistungen gemeinsam mit dem/der RVS-
Bausachbearbeiter/in nach rechtzeitiger Terminvereinbarung durchzuführen.

Allgemeine Vertragsbedingungen

1.      Gültigkeitsdauer

Die im Leistungsverzeichnis angegebenen Einheitspreise sollen vom 01.03.2026 - 28.02.2027 Gültigkeit haben.

2.      Freistellungsbescheinigung des Finanzamtes

Bei Angebotsabgabe ist eine Freistellungsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes nach § 48b ff. EStG. 
vorzulegen.

3.      Hinweis zur Kalkulation

Einheitspreise sind für ein Auftragsvolumen von ca. 2.500,- bis 5.000,- € zu kalkulieren.



Einheitspreisanfrage 2026Projekt :
LV : Fliesenarbeiten

L E I S T U N G S V E R Z E I C H N I S

LV-Datum : 24.11.2025

Regionalverband Saarbrücken - Bauamt FD 65Auftraggeber :  

3Seite: Druckdatum: 24.11.2025

Vertragliche RegelungenVertragliche Regelungen

Bei der Kalkulation sind die vorgegebenen Rabattstaffelungen zu berücksichtigen.

Die Vergabe kann bis zu einer maximalen Auftragssumme von 20.000,- € netto über die Einheitspreisanfrage 
erfolgen.

In die Einheitspreise sind mit einzukalkulieren:

Sämtliche Ver- und Gebrauchsmaterialien ( wie z. B. Sägeblätter, Trennscheiben, Lötzinn, Putz- und 
Reinigungsmittel, Verpackungs- und Dichtungsmaterialien ) sowie die Gestellung von Gas und Sauerstoff für 
Schweiß- und Lötarbeiten.

4.      Zuschlag

Die Leistungen sind zur Beseitigung von Schäden erforderlich, wobei die Häufigkeit, der Umfang und der 
Zeitpunkt der Ausführung nicht bekannt sind. Aufträge werden, je nach Bedarf, kurzfristig nach fernmündlicher 
Vorankündigung erteilt.

5.      Auftragsannahme durch den Auftragnehmer

Erst die Beauftragung des Auftragnehmers durch den Regionalverband Saarbrücken, die Leistungen zu einem 
bestimmten Zeitpunkt, an einem bestimmten Ort, zu einem bestimmten Preis zu erbringen, stellt einen 
vollständigen Antrag auf Vertragsabschluss an den Auftragnehmer dar.
Es obliegt dem Auftragnehmer, den Auftrag anzunehmen oder abzulehnen.

Die VOB (z. Zt. VOB 2019) gilt  in der zum Zeitpunkt der Auftragserteilung gültigen Fassung als 
vereinbart.

6.      Rechnungserstellung

Die Rechnung ist unverzüglich nach erbrachter Leistung zu erstellen.
Der Rechnung sind Material- und Stundennachweise, Aufmaße und die Zusammenstellungen beizufügen.

In den Rechnungen sind die einzelnen Positionsnummern der Einheitspreisanfrage anzugeben.

Bei Abrechnung nach Stunden- und Materialnachweis:
Die Vergütung erfolgt bei einer Arbeitszeit von mehr als 6 Stunden/Tag für die Zwischenzeit der durch den 
Hausmeister bestätigten Anfangs- und Endzeit an der Baustelle, abzüglich ½ Stunde Mittagspause. Bei einer 
Arbeitszeit von maximal 6 Stunden/Tag ist gemäß § 4 ArbZG eine Pause nicht zulässig. 
Anfahrts- und Abfahrtszeiten sind mit der Anfahrtspauschale abgegolten.

Es werden lediglich Facharbeiter- und Helfer- Stundensätze vergütet.
Meister-, Polier- und Vorarbeiter- Stundensätze werden nicht vergütet.
Bei Maschinen- bzw. Geräteeinsätzen ist lediglich die Einsatzzeit zu berechnen. Der Einsatz des 
Bedienungspersonals wird mit den angebotenen Stundensätzen vergütet.

Kosten für An- und Abfahrt des Materials, der Geräte und des Arbeitspersonals werden als Pauschale  vergütet, 
sofern der Unternehmer dies wünscht.
Die Anfahrtspauschale wird ab dem 3. Arbeitstag nicht mehr vergütet.
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7.      Verjährungsfrist für Mängelansprüche

Die Verjährungsfrist für Mängelansprüche beträgt 4 Jahre gemäß VOB 2019 Teil B § 13, sofern keine besondere 
Vereinbarung bei der Auftragserteilung erfolgt.

8.      Bautagebuch

Werden für die Ausführung mehr als 5 Tage benötigt, ist ein Bautagebuch zu führen.

9.      Rauchverbot an Schulen

Wir weisen darauf hin, dass gemäß Gesetz des Saarlandes Nr. 1571, vom 13. Juli 2005, das Rauchen im 
Schulgebäude und auf dem Schulgelände verboten ist. Für die Dienstgebäude des Regionalverbandes 
Saarbrücken gilt das Gleiche sinngemäß.

Der Auftragnehmer wird verpflichtet, seine Mitarbeiter darüber zu informieren und die Einhaltung des 
Rauchverbotes zu überwachen.

10.    Nachweis eines Erweiterten Führungszeugnisses gemäß § 30a BZRG für alle an den Schulen des
         Regionalverbandes Saarbrücken eingesetzten Mitarbeiter/innen der beauftragten Firmen

Zum 1. Mai 2010 wurde das Erweiterte Führungszeugnis eingeführt gemäß § 30a Bundeszentralregister (BZRG). 
Im Erweiterten Führungszeugnis werden, im Unterschied zum einfachen Führungszeugnis, auch Verurteilungen 
aufgenommen mit einem Strafmaß unter 90 Tagessätzen Geldstrafe. Diese erweiterte Funktion des 
Führungszeugnisses bezieht sich jedoch lediglich auf kinder- bzw. jungendbezogene Delikte (Bsp.: 
"Misshandlung von Schutzbefohlenen, Verletzung der Fürsorge- oder Erziehungspflicht) und Sexualdelikte. Es 
enthält keine Angaben über eingestellte Verfahren, Freisprüche (vgl. § 32 BZRG). Ein Erweitertes 
Führungszeugnis (behördliches Führungszeugnis Belegart O E) kann auf Antrag der jeweils betroffenen Person 
erteilt werden, wenn diese eine schriftliche Aufforderung ihres Arbeitgebers vorlegt, dass das 
Führungszeugnis zur Prüfung der persönlichen Eignung des Antragstellers im Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen benötigt wird.

11.    Sonstiges    

Sämtliche Unterlagen zur Ausführung (Pläne etc.) werden ausschließlich digital im PDF-Format per 
E-Mail oder Download-Link zur Verfügung gestellt.

Die Angebotsabgabe erfolgt ausschließlich digital, als GAEB-Datei + PDF-Datei digital, inkl. aller  
unterschrieben Anlagen (im Ausnahmefall lediglich digital als PDF-Datei), an folgende E-Mail-Adresse: 
EP-2026-FD65@rvsbr.de

Die Datei ist zu bezeichnen mit Angabe der Vergabe-Nr. und dem jeweiligen Gewerk, wie folgt: 
EP00xx_26_ jeweiliges Gewerk  
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ANGABEN ZUM BIETER

Die Firma besteht seit ........................

Belegschaft Büro .........................

Werkstatt          - Techn. Angestellte   .........................

           - Meister            .........................

                        - Vorarbeiter  .........................

                        - Facharbeiter           .........................

                        - Helfer                        .........................

                        - Azubi                         .........................

Anlagen
-       Hausmeisterliste
-       Gebäudeauflistung
-       Muster Handwerker-Anwesenheitsliste

Ergänzende Unterlagen:

Neben den Allgemeinen Vertragsbedingungen gelten folgende beigefügte Erklärungen als anerkannt:

- Eigenerklärung zur Eignung (VHB 124) - bitte unterschreiben !

- Erklärung Abfall (VHB 241)

- Eigenerklärung gem. § 19 Abs. 3 MiLoG - bitte unterschreiben !

- Bescheinigung Erweitertes Führungszeugnis - bitte unterschreiben !

Anerkannt:

....................................... , den ......................

Der Bieter:

...............................................................................
(Stempel und Unterschrift)

ANGABEN ZUM BIETER

Die Firma besteht seit ........................

Belegschaft Büro .........................

Werkstatt          - Techn. Angestellte   .........................

           - Meister            .........................

                        - Vorarbeiter  .........................

                        - Facharbeiter           .........................

                        - Helfer                        .........................

                        - Azubi                         .........................

Anlagen
-       Hausmeisterliste
-       Gebäudeauflistung
-       Muster Handwerker-Anwesenheitsliste

Ergänzende Unterlagen:

Neben den Allgemeinen Vertragsbedingungen gelten folgende beigefügte Erklärungen als anerkannt:

- Eigenerklärung zur Eignung (VHB 124) - bitte unterschreiben !

- Erklärung Abfall (VHB 241)

- Eigenerklärung gem. § 19 Abs. 3 MiLoG - bitte unterschreiben !

- Bescheinigung Erweitertes Führungszeugnis - bitte unterschreiben !

Anerkannt:

....................................... , den ......................

Der Bieter:

...............................................................................
(Stempel und Unterschrift)
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

Abschnitt: ALLGEMEINES
Unterabschnitt: Baustelleneinrichtung

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

1 ALLGEMEINES1 ALLGEMEINES

1. 1 Baustelleneinrichtung1. 1 Baustelleneinrichtung

1. 1.  10 Baustromverteiler1. 1.  10 Baustromverteiler
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Baustromverteiler aus Stahlblech nach DIN/VDE 0660, 
Schutzart IP 43, mit Standfuß, mit folgenden Einbauteilen 
bestückt:

Anschlusswert: 220/380 V, 40 KW
Anschluss-Sicherung: 125 NH00
Hauptsicherung: 63 A
FI-Schutzschalter: 63 A/0,03 A
Kraft-Steckdosen: 2 x 16 A, 1 x 32 A, 1 x 63 A
Schuko-Steckdosen: 6 x 16 A

Einschließlich ca. 30 m Zuleitungskabel für schwere mecha-
nische Beanspruchung.

Aufstellen, anschließen, für die Dauer der Instandsetzungs-
arbeiten vorhalten, unterhalten und wieder abbauen.

Baustromverteiler aus Stahlblech nach DIN/VDE 0660, 
Schutzart IP 43, mit Standfuß, mit folgenden Einbauteilen 
bestückt:

Anschlusswert: 220/380 V, 40 KW
Anschluss-Sicherung: 125 NH00
Hauptsicherung: 63 A
FI-Schutzschalter: 63 A/0,03 A
Kraft-Steckdosen: 2 x 16 A, 1 x 32 A, 1 x 63 A
Schuko-Steckdosen: 6 x 16 A

Einschließlich ca. 30 m Zuleitungskabel für schwere mecha-
nische Beanspruchung.

Aufstellen, anschließen, für die Dauer der Instandsetzungs-
arbeiten vorhalten, unterhalten und wieder abbauen.

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

Abschnitt: ALLGEMEINES
Unterabschnitt: Anfahrtspauschale

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

1. 2 Anfahrtspauschale1. 2 Anfahrtspauschale

Sofern der Unternehmer für den An- und Abtransport des 
Personals, der Geräte und des Materials eine Vergütung 
erwünscht, sind die Kosten nachfolgend einzutragen.

Die Anfahrtspauschale wird ab dem 3. Arbeitstag nicht mehr 
vergütet.

Sofern der Unternehmer für den An- und Abtransport des 
Personals, der Geräte und des Materials eine Vergütung 
erwünscht, sind die Kosten nachfolgend einzutragen.

Die Anfahrtspauschale wird ab dem 3. Arbeitstag nicht mehr 
vergütet.

1. 2.  10 Altenkessel1. 2.  10 Altenkessel
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2.  20 Bildstock1. 2.  20 Bildstock
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2.  30 Brebach-Fechingen1. 2.  30 Brebach-Fechingen
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2.  40 Dudweiler1. 2.  40 Dudweiler
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2.  50 Emmersweiler1. 2.  50 Emmersweiler
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

Abschnitt: ALLGEMEINES
Unterabschnitt: Anfahrtspauschale

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

1. 2.  60 Friedrichsthal1. 2.  60 Friedrichsthal
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2.  70 Geislautern1. 2.  70 Geislautern
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2.  80 Gersweiler1. 2.  80 Gersweiler
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2.  90 Güdingen1. 2.  90 Güdingen
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2. 100 Herrensohr1. 2. 100 Herrensohr
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2. 110 Heusweiler1. 2. 110 Heusweiler
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2. 120 Klarenthal1. 2. 120 Klarenthal
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

Abschnitt: ALLGEMEINES
Unterabschnitt: Anfahrtspauschale

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

1. 2. 130 Kleinblittersdorf1. 2. 130 Kleinblittersdorf
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2. 140 Ludweiler1. 2. 140 Ludweiler
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2. 150 Neuweiler1. 2. 150 Neuweiler
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2. 160 Oberthal1. 2. 160 Oberthal
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2. 170 Püttlingen1. 2. 170 Püttlingen
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2. 180 Quierschied1. 2. 180 Quierschied
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2. 190 Riegelsberg1. 2. 190 Riegelsberg
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH



Einheitspreisanfrage 2026Projekt :
LV : Fliesenarbeiten

L E I S T U N G S V E R Z E I C H N I S

LV-Datum : 24.11.2025

Regionalverband Saarbrücken - Bauamt FD 65Auftraggeber :  

10Seite: Druckdatum: 24.11.2025

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

Abschnitt: ALLGEMEINES
Unterabschnitt: Anfahrtspauschale

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

1. 2. 200 Saarbrücken1. 2. 200 Saarbrücken
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2. 210 Sulzbach1. 2. 210 Sulzbach
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH

1. 2. 220 Völklingen1. 2. 220 Völklingen
Eventualposition mit GBEventualposition mit GB
..

.......................1 PSCH .......................1 PSCH
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

Abschnitt: AUFMASSLEISTUNGEN
Unterabschnitt: Vorbereitung - Abbruch

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

2 AUFMASSLEISTUNGEN2 AUFMASSLEISTUNGEN

Fliesen- und Plattenarbeiten

Die Preise umfassen - soweit im Einzelfall nichts anderes 
ausdrück lich angegeben ist - sämtliche Kosten für die 
Ausführung der Leistung. Mit der Vergütung ist auch die Abfuhr 
aller anfallenden Altstoffe und sonstiger Reststoffe abgegolten, 
einschl. eventueller Deponiegebühren.

Soweit im Leistungsverzeichnis lediglich das "Liefern" von 
Stoffen und Bauteilen gefordert wird, umfassen die Preise nur 
die Kosten für das Liefern der Stoffe und Bauteile, einschl. 
Fracht- und sonstigen Fuhrkosten bis zur Verwendungsstelle 
oder bis zu dem vom Auftraggeber angegebenen Lager 
innerhalb des Liegenschaftsbezirks, sowie die Kosten für das 
Abladen.

Zusätzlich zu den in der VOB/C, DIN 18352, Abschnitt 4, 
aufgeführten Nebenleistungen sind Maßnahmen zum Schutz 
von vorhandenen Bauteilen und Einrichtungsgegenständen vor 
Verunreinigung und Beschädigung während der Ausführung der 
Leistung, einschl. Lieferung der hierzu erforderlichen Stoffe 
sowie deren abschließende Beseitigung, Nebenleistungen.

Fliesen- und Plattenarbeiten

Die Preise umfassen - soweit im Einzelfall nichts anderes 
ausdrück lich angegeben ist - sämtliche Kosten für die 
Ausführung der Leistung. Mit der Vergütung ist auch die Abfuhr 
aller anfallenden Altstoffe und sonstiger Reststoffe abgegolten, 
einschl. eventueller Deponiegebühren.

Soweit im Leistungsverzeichnis lediglich das "Liefern" von 
Stoffen und Bauteilen gefordert wird, umfassen die Preise nur 
die Kosten für das Liefern der Stoffe und Bauteile, einschl. 
Fracht- und sonstigen Fuhrkosten bis zur Verwendungsstelle 
oder bis zu dem vom Auftraggeber angegebenen Lager 
innerhalb des Liegenschaftsbezirks, sowie die Kosten für das 
Abladen.

Zusätzlich zu den in der VOB/C, DIN 18352, Abschnitt 4, 
aufgeführten Nebenleistungen sind Maßnahmen zum Schutz 
von vorhandenen Bauteilen und Einrichtungsgegenständen vor 
Verunreinigung und Beschädigung während der Ausführung der 
Leistung, einschl. Lieferung der hierzu erforderlichen Stoffe 
sowie deren abschließende Beseitigung, Nebenleistungen.

2. 1 Vorbereitung - Abbruch2. 1 Vorbereitung - Abbruch

2. 1.  10 Bauteile mit Folie schützen2. 1.  10 Bauteile mit Folie schützen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Schutz von Bauteilen mit Kunststofffolie im Randbereich. 
Foliendicke mind. 0,5 mm.
Schutz von Bauteilen mit Kunststofffolie im Randbereich. 
Foliendicke mind. 0,5 mm.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 1.  20 Bodenbeläge mit Malervlies schützen2. 1.  20 Bodenbeläge mit Malervlies schützen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Schutzabdeckung der Bodenbeläge mit Malervlies herstellen.Schutzabdeckung der Bodenbeläge mit Malervlies herstellen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 1.  30 Bodenbeläge mit Milchtütenpapier schützen2. 1.  30 Bodenbeläge mit Milchtütenpapier schützen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Schutzabdeckung der Bodenbeläge mit Milchtütenpapier 
herstellen.
Schutzabdeckung der Bodenbeläge mit Milchtütenpapier 
herstellen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 1.  40 Staubwand2. 1.  40 Staubwand
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Herstellen einer Staubwand, Höhe bis 3,50 m, wie folgt:

- Herstellen eines Rahmengerüstes aus Dachlatten, 
30/50 mm: 
Rahmenholz an Decke und Boden, Pfosten an den 
Wänden sowie durchlaufend im Abstand von ca. 
80cm. Der Rahmen ist durch Verkeilung, ggf. durch 
Verschraubung an den  umliegenden Bauteilen zu 
stabilisieren.
Umliegende Bauteile sind wenn notwendig durch eine 
Lage Folie gegen Verkratzen zu schützen.

- Montieren einer reißfesten PE-Folie, Dicke mind. 0,30 
mm, an zuvor beschriebenem Holzgerüst.
Befestigung, Stöße und Anschlüsse an umgebende 
Bauteile in staubdichter Ausführung, durch Klebeband 
abgedichtet. Verbleibende Hohlräume, die nicht 
abgeklebt werden können, sind durch geeignetes 
Material auszustopfen.

- Die Staubwand ist für Fremdgewerke vorzuhalten. Auf 
Anweisung der Bauleitung ist die Staubwand abzu-
bauen, die Materialien abzutransportieren und fachge-
recht zu entsorgen. Abbau und Entsorgung sind 
einzukakulieren.

Herstellen einer Staubwand, Höhe bis 3,50 m, wie folgt:

- Herstellen eines Rahmengerüstes aus Dachlatten, 
30/50 mm: 
Rahmenholz an Decke und Boden, Pfosten an den 
Wänden sowie durchlaufend im Abstand von ca. 
80cm. Der Rahmen ist durch Verkeilung, ggf. durch 
Verschraubung an den  umliegenden Bauteilen zu 
stabilisieren.
Umliegende Bauteile sind wenn notwendig durch eine 
Lage Folie gegen Verkratzen zu schützen.

- Montieren einer reißfesten PE-Folie, Dicke mind. 0,30 
mm, an zuvor beschriebenem Holzgerüst.
Befestigung, Stöße und Anschlüsse an umgebende 
Bauteile in staubdichter Ausführung, durch Klebeband 
abgedichtet. Verbleibende Hohlräume, die nicht 
abgeklebt werden können, sind durch geeignetes 
Material auszustopfen.

- Die Staubwand ist für Fremdgewerke vorzuhalten. Auf 
Anweisung der Bauleitung ist die Staubwand abzu-
bauen, die Materialien abzutransportieren und fachge-
recht zu entsorgen. Abbau und Entsorgung sind 
einzukakulieren.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 1.  50 Abschlagen von Kalk-, Gips- und Zementmörtelputz2. 1.  50 Abschlagen von Kalk-, Gips- und Zementmörtelputz
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Abschlagen von Kalk-, Gips- und Zementmörtelputz bis 25 
mm Dicke auf Wandflächen, Untergrund reinigen.
Abschlagen von Kalk-, Gips- und Zementmörtelputz bis 25 
mm Dicke auf Wandflächen, Untergrund reinigen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 1.  60 Zulage für Mehrdicke zu Pos. 2.1.502. 1.  60 Zulage für Mehrdicke zu Pos. 2.1.50
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
für Mehrdicke bis 10 mmfür Mehrdicke bis 10 mm

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 1.  70 Abschlagen von Fliesen/Platten2. 1.  70 Abschlagen von Fliesen/Platten
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Abschlagen von Wand- oder Bodenfliesen/-platten einschl. 
Sockel, inkl. Fliesenkleber/Kleberreste, Untergrund reinigen.
Abschlagen von Wand- oder Bodenfliesen/-platten einschl. 
Sockel, inkl. Fliesenkleber/Kleberreste, Untergrund reinigen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 1.  80 Abschlagen von Sockelfliesen2. 1.  80 Abschlagen von Sockelfliesen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Abschlagen von Sockelfliesen/-platten bis 15 cm Höhe, inkl. 
Fliesenkleber/Kleberreste, Untergrund reinigen.
Abschlagen von Sockelfliesen/-platten bis 15 cm Höhe, inkl. 
Fliesenkleber/Kleberreste, Untergrund reinigen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 1.  90 Verbundestrich ausstemmen2. 1.  90 Verbundestrich ausstemmen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Dicke bis 45 mm
Schuttmassen aufnehmen und fachgerecht entsorgen.
Dicke bis 45 mm
Schuttmassen aufnehmen und fachgerecht entsorgen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 1. 100 Estrich auf Trennschicht ausstemmen2. 1. 100 Estrich auf Trennschicht ausstemmen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
einschl. Trennschicht ausstemmen, Dicke bis 45 mm, 
Schuttmassen aufnehmen und fachgerecht entsorgen.
einschl. Trennschicht ausstemmen, Dicke bis 45 mm, 
Schuttmassen aufnehmen und fachgerecht entsorgen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 1. 110 Schwimmenden Estrich ausstemmen2. 1. 110 Schwimmenden Estrich ausstemmen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Schwimmenden Estrich ausstemmen, Dicke bis 45 mm, 
Schuttmassen aufnehmen und fachgerecht entsorgen.
Schwimmenden Estrich ausstemmen, Dicke bis 45 mm, 
Schuttmassen aufnehmen und fachgerecht entsorgen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................



Einheitspreisanfrage 2026Projekt :
LV : Fliesenarbeiten

L E I S T U N G S V E R Z E I C H N I S

LV-Datum : 24.11.2025

Regionalverband Saarbrücken - Bauamt FD 65Auftraggeber :  

14Seite: Druckdatum: 24.11.2025

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

Abschnitt: AUFMASSLEISTUNGEN
Unterabschnitt: Vorbereitung - Abbruch

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

2. 1. 120 Zulage für Mehrdicke zu Pos. 2.1.90 bis 2.1.1102. 1. 120 Zulage für Mehrdicke zu Pos. 2.1.90 bis 2.1.110

Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
für je angefangene 10 mm Mehrdickefür je angefangene 10 mm Mehrdicke

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 1. 130 Fuge einfräsen bis 45 mm Tiefe2. 1. 130 Fuge einfräsen bis 45 mm Tiefe
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Fuge als Flächenbegrenzung vor dem Ausstemmen von 
Estrichteilflächen maschinell einfräsen. Fugentiefe bis 45 mm.
Fuge als Flächenbegrenzung vor dem Ausstemmen von 
Estrichteilflächen maschinell einfräsen. Fugentiefe bis 45 mm.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 1. 140 Zulage für Mehrtiefe zu Pos. 2.1.1302. 1. 140 Zulage für Mehrtiefe zu Pos. 2.1.130

Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
für je angefangene 10 mm Mehrtiefefür je angefangene 10 mm Mehrtiefe

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 1. 150 Dämmschicht und Folie aufnehmen, Stärke bis 25 mm2. 1. 150 Dämmschicht und Folie aufnehmen, Stärke bis 25 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Dämmschicht unter Estrich aus Styropor oder Styrodur, 
einschl. darüber verlegter PE-Folie, Stärke bis 25 mm, 
aufnehmen, laden und Schuttmassen fachgerecht entsorgen.

Dämmschicht unter Estrich aus Styropor oder Styrodur, 
einschl. darüber verlegter PE-Folie, Stärke bis 25 mm, 
aufnehmen, laden und Schuttmassen fachgerecht entsorgen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 1. 160 Zulage für Mehrdicke zu Pos. 2.1.1502. 1. 160 Zulage für Mehrdicke zu Pos. 2.1.150
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
für je angefangene 10 mm Mehrdickefür je angefangene 10 mm Mehrdicke

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 1. 170 Bitumenschweißbahn aufnehmen2. 1. 170 Bitumenschweißbahn aufnehmen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Vollflächig auf Bodenplatte verklebte Bitumenschweißbahn 
nach Ausbau des Estrichs aufnehmen, laden und 
Schuttmassen fachgerecht entsorgen.

Vollflächig auf Bodenplatte verklebte Bitumenschweißbahn 
nach Ausbau des Estrichs aufnehmen, laden und 
Schuttmassen fachgerecht entsorgen.
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[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 2 Putz / Abdichtung2. 2 Putz / Abdichtung

2. 2.  10 Überspannen Mauerwerk mit Streckmetall2. 2.  10 Überspannen Mauerwerk mit Streckmetall
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Überspannen von Mauerwerk oder Betonfläche mit Streck-
metall, korrosionsgeschützt, einschl. vollflächigem Aus-
drücken mit Zementmörtel.

Überspannen von Mauerwerk oder Betonfläche mit Streck-
metall, korrosionsgeschützt, einschl. vollflächigem Aus-
drücken mit Zementmörtel.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2.  20 Überspannen Mauerwerk mit Drahtgeflecht2. 2.  20 Überspannen Mauerwerk mit Drahtgeflecht
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Überspannen von Mauerwerk oder Betonfläche mit verzinktem 
Drahtgeflecht, einschließlich vollflächigem Spritzbewurf.
Überspannen von Mauerwerk oder Betonfläche mit verzinktem 
Drahtgeflecht, einschließlich vollflächigem Spritzbewurf.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2.  30 Überdecken von Schlitzen2. 2.  30 Überdecken von Schlitzen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Überdecken von Schlitzen, Balken u. dgl. mit Ölpapier. 
Überspannen mit Flachripp-Streckmetall, korrosionsgeschützt, 
einschließlich vollflächigem Ausdrücken mit Zementmörtel.

Überdecken von Schlitzen, Balken u. dgl. mit Ölpapier. 
Überspannen mit Flachripp-Streckmetall, korrosionsgeschützt, 
einschließlich vollflächigem Ausdrücken mit Zementmörtel.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2.  40 Zementunterputz an Wandfläche, MG PII2. 2.  40 Zementunterputz an Wandfläche, MG PII
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Bis 20 mm dick an Wandfläche auf Mauerwerk, lot- und 
fluchtgerecht, zur Aufnahme von Fliesenbelägen.
Bis 20 mm dick an Wandfläche auf Mauerwerk, lot- und 
fluchtgerecht, zur Aufnahme von Fliesenbelägen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2.  50 Zulage zu Pos. 2.2.40 für je 5 mm Mehrdicke2. 2.  50 Zulage zu Pos. 2.2.40 für je 5 mm Mehrdicke

Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 2.  60 Zementunterputz auf Beton, sonst wie vor2. 2.  60 Zementunterputz auf Beton, sonst wie vor
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2.  70 Zulage zu Pos. 2.2.60 für je 5 mm Mehrdicke2. 2.  70 Zulage zu Pos. 2.2.60 für je 5 mm Mehrdicke
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2.  80 Lieferung und Einbau von Putzprofilen2. 2.  80 Lieferung und Einbau von Putzprofilen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Lieferung und Einbau von Putzprofilen aus verzinktem Stahl-
blech, zur Herstellung einer planebenen Putzoberfläche.
Lieferung und Einbau von Putzprofilen aus verzinktem Stahl-
blech, zur Herstellung einer planebenen Putzoberfläche.

[Nur EP]1 LFM ....................... [Nur EP]1 LFM .......................

2. 2.  90 Grundierung Wandflächen Gipskarton2. 2.  90 Grundierung Wandflächen Gipskarton
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Grundierung von Wandflächen aus Gipskarton mit einem 
Kunstharz-Voranstrich, gemäß den Verarbeitungsrichtlinien 
des Herstellers. Die Wandflächen sind vorher von losen 
Bestandteilen mechanisch zu säubern.

Angebotenes Produkt:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

Grundierung von Wandflächen aus Gipskarton mit einem 
Kunstharz-Voranstrich, gemäß den Verarbeitungsrichtlinien 
des Herstellers. Die Wandflächen sind vorher von losen 
Bestandteilen mechanisch zu säubern.

Angebotenes Produkt:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 100 Untergrund Reinigen2. 2. 100 Untergrund Reinigen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Wand- und Bodenflächen abkehren, lose Mörtelreste auf-
nehmen, besenreine Oberfläche herstellen, inkl. Entsorgung 
des Abfalls sowie Deponiegebühren.

Wand- und Bodenflächen abkehren, lose Mörtelreste auf-
nehmen, besenreine Oberfläche herstellen, inkl. Entsorgung 
des Abfalls sowie Deponiegebühren.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 2. 110 Ausgleichsspachtelung bis 10 mm2. 2. 110 Ausgleichsspachtelung bis 10 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Nivellierspachtelung auf Bodenflächen für Fliesenbelag 
aufbringen. Spachteldicke 5 - 10 mm.
Nivellierspachtelung auf Bodenflächen für Fliesenbelag 
aufbringen. Spachteldicke 5 - 10 mm.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 120 Fehlstellen im Estrich schließen2. 2. 120 Fehlstellen im Estrich schließen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Fehlstellen im Estrich freilegen und mit Kunstharzmörtel 
schließen. Das lockere Material ist zu lösen und der 
anfallende Bauschutt zu entsorgen. Die Ausbruchstellen sind 
aufzurauen und der Untergrund zu reinigen.

Fehlstellen im Estrich freilegen und mit Kunstharzmörtel 
schließen. Das lockere Material ist zu lösen und der 
anfallende Bauschutt zu entsorgen. Die Ausbruchstellen sind 
aufzurauen und der Untergrund zu reinigen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 130 Abdichtung an Wand- und Bodenflächen - W1-I - mit  
Polymer-Dispersion

2. 2. 130 Abdichtung an Wand- und Bodenflächen - W1-I - mit  
Polymer-Dispersion
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Wand- und Bodenflachen mit flexibler, verarbeitungsfertiger 
Polymer-Dispersionsabdichtung gemäß aktueller DIN 18534-3 
und Verarbeitungsrichtlinie des Herstellers in mind. zwei 
Arbeitsgängen zweifarbig im Streichverfahren beschichten. 
Wassereinwirkungsklasse (mäßige Wassereinwirkung) WO-I 
bis W1-I.
Sockelbereiche sind bis auf 15 cm u. OKFFB abzudichten. 
Der Auftrag jeder Schicht muss fehlstellenfrei und in gleich-
mäßiger Dicke erfolgen. Aufträge jeweils trocknen lassen. Zur 
Kontrolle erfolgt der zweite Auftrag in einer Kontrastfarbe. 
Gesamt-Trockenschichtstarke mind. 0,5 mm.

Prüfzeugnisse, Zulassungen und Systemnachweise sind dem 
AG vorzulegen.

Die Schichtstärken sind fachgerecht zu prüfen und zu doku-
mentieren und die Prüfpunkte zu überarbeiten.

Wand- und Bodenflachen mit flexibler, verarbeitungsfertiger 
Polymer-Dispersionsabdichtung gemäß aktueller DIN 18534-3 
und Verarbeitungsrichtlinie des Herstellers in mind. zwei 
Arbeitsgängen zweifarbig im Streichverfahren beschichten. 
Wassereinwirkungsklasse (mäßige Wassereinwirkung) WO-I 
bis W1-I.
Sockelbereiche sind bis auf 15 cm u. OKFFB abzudichten. 
Der Auftrag jeder Schicht muss fehlstellenfrei und in gleich-
mäßiger Dicke erfolgen. Aufträge jeweils trocknen lassen. Zur 
Kontrolle erfolgt der zweite Auftrag in einer Kontrastfarbe. 
Gesamt-Trockenschichtstarke mind. 0,5 mm.

Prüfzeugnisse, Zulassungen und Systemnachweise sind dem 
AG vorzulegen.

Die Schichtstärken sind fachgerecht zu prüfen und zu doku-
mentieren und die Prüfpunkte zu überarbeiten.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 140 Abdichtung an Wand- und Bodenflächen - W1-I - mit  
Dichtschlämme

2. 2. 140 Abdichtung an Wand- und Bodenflächen - W1-I - mit  
Dichtschlämme
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Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Wand- und Bodenflächen mit rissüberbrückender, minera-
lischer Dichtschlämme in mind. zwei Arbeitsgängen im 
Spachtelverfahren gemäß aktueller DIN 18534-3 und Verarbei-
tungsrichtlinie des Herstellers beschichten.
Wassereinwirkungsklassen W1-I (mäßige Wassereinwirkung).
Beide Arbeitsgänge sind fotografisch zu dokumentieren.
Der Auftrag jeder Schicht muss fehlstellenfrei und in gleich-
mäßiger Dicke sein. Aufträge jeweils trocknen lassen. 
Gesamttrockenschichtstärke mindestens 2mm.

Prüfzeugnisse, Zulassungen und Systemnachweise sind dem 
AG vorzulegen.

Die Schichtstärken sind fachgerecht zu prüfen und zu doku-
mentieren und die Prüfpunkte zu überarbeiten.

Wand- und Bodenflächen mit rissüberbrückender, minera-
lischer Dichtschlämme in mind. zwei Arbeitsgängen im 
Spachtelverfahren gemäß aktueller DIN 18534-3 und Verarbei-
tungsrichtlinie des Herstellers beschichten.
Wassereinwirkungsklassen W1-I (mäßige Wassereinwirkung).
Beide Arbeitsgänge sind fotografisch zu dokumentieren.
Der Auftrag jeder Schicht muss fehlstellenfrei und in gleich-
mäßiger Dicke sein. Aufträge jeweils trocknen lassen. 
Gesamttrockenschichtstärke mindestens 2mm.

Prüfzeugnisse, Zulassungen und Systemnachweise sind dem 
AG vorzulegen.

Die Schichtstärken sind fachgerecht zu prüfen und zu doku-
mentieren und die Prüfpunkte zu überarbeiten.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 150 Abdichtung an Wand- und Bodenflächen - W2-I/W3-I - ohne  
chem. Einwirkung

2. 2. 150 Abdichtung an Wand- und Bodenflächen - W2-I/W3-I - ohne  
chem. Einwirkung
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Wand- und Bodenflächen mit rissüberbrückender, minera-
lischer Dichtschlämme in mind. zwei Arbeitsgängen im 
Spachtelverfahren gemäß aktueller DIN 18534-3 und Verarbei-
tungsrichtlinie des Herstellers beschichten.
Wassereinwirkungsklassen W2-I/W3-I (hohe/sehr hohe Was-
sereinwirkung).
Beide Arbeitsgänge sind fotografisch zu dokumentieren.
Der Auftrag jeder Schicht muss fehlstellenfrei und in gleich-
mäßiger Dicke sein. Aufträge jeweils trocknen lassen. 
Gesamttrockenschichtstärke mindestens 2mm.

Prüfzeugnisse, Zulassungen und Systemnachweise sind dem 
AG vorzulegen.

Die Schichtstärken sind fachgerecht zu prüfen und zu doku-
mentieren und die Prüfpunkte zu überarbeiten.

Wand- und Bodenflächen mit rissüberbrückender, minera-
lischer Dichtschlämme in mind. zwei Arbeitsgängen im 
Spachtelverfahren gemäß aktueller DIN 18534-3 und Verarbei-
tungsrichtlinie des Herstellers beschichten.
Wassereinwirkungsklassen W2-I/W3-I (hohe/sehr hohe Was-
sereinwirkung).
Beide Arbeitsgänge sind fotografisch zu dokumentieren.
Der Auftrag jeder Schicht muss fehlstellenfrei und in gleich-
mäßiger Dicke sein. Aufträge jeweils trocknen lassen. 
Gesamttrockenschichtstärke mindestens 2mm.

Prüfzeugnisse, Zulassungen und Systemnachweise sind dem 
AG vorzulegen.

Die Schichtstärken sind fachgerecht zu prüfen und zu doku-
mentieren und die Prüfpunkte zu überarbeiten.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 2. 160 Abdichtung an Wand- und Bodenflächen wie vor, mit  
Reaktionsharzmörtel

2. 2. 160 Abdichtung an Wand- und Bodenflächen wie vor, mit  
Reaktionsharzmörtel
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Abdichtung an Wand- und Bodenflächen - W2-I/W3-I - ohne 
chem. Einwirkung wie vor, jedoch Abdichtung mit Reaktions-
harzmörtel.

Abdichtung an Wand- und Bodenflächen - W2-I/W3-I - ohne 
chem. Einwirkung wie vor, jedoch Abdichtung mit Reaktions-
harzmörtel.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 170 Dichtband einbauen2. 2. 170 Dichtband einbauen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Hochelastisches, gewebekaschiertes Dichtband sowie vorge-
fertigte Innen- und Außenecken liefern und an den Übergängen 
Wand / Boden sowie in Wandecken und an Bewegungsfugen 
fachgerecht einbauen und in die Flächenverbundabdichtung 
einarbeiten. Stöße sind überlappend auzuführen.

Wassereinwirkungsklassen W1-I/W2-I/W3-I

Das Dichtband muss im System mit dem Abdichtungsmaterial 
geprüft sein. Der Nachweis ist dem AG vorzulegen.

Hochelastisches, gewebekaschiertes Dichtband sowie vorge-
fertigte Innen- und Außenecken liefern und an den Übergängen 
Wand / Boden sowie in Wandecken und an Bewegungsfugen 
fachgerecht einbauen und in die Flächenverbundabdichtung 
einarbeiten. Stöße sind überlappend auzuführen.

Wassereinwirkungsklassen W1-I/W2-I/W3-I

Das Dichtband muss im System mit dem Abdichtungsmaterial 
geprüft sein. Der Nachweis ist dem AG vorzulegen.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 2. 180 Dichtmanschette an Rohrdurchführung einbauen2. 2. 180 Dichtmanschette an Rohrdurchführung einbauen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Hochelastische und vlieskaschierte Dichtmanschette liefern 
und an Rohrdurchführungen bis Durchmesser 50 mm fachge-
recht einbauen und in die Flächenverbundabdichtung einar-
beiten. Fugen zwischen Fliesenbelag und Rohrdurchführung 
sind mit elastischem, pilzhemmenden Füllstoff auszuspritzen.

Wassereinwirkungsklassen W1-I/W2-I/W3-I

Die Manschette muss im System mit dem Abdichtungs-
material geprüft sein. Der Nachweis ist dem AG vorzulegen.

Hochelastische und vlieskaschierte Dichtmanschette liefern 
und an Rohrdurchführungen bis Durchmesser 50 mm fachge-
recht einbauen und in die Flächenverbundabdichtung einar-
beiten. Fugen zwischen Fliesenbelag und Rohrdurchführung 
sind mit elastischem, pilzhemmenden Füllstoff auszuspritzen.

Wassereinwirkungsklassen W1-I/W2-I/W3-I

Die Manschette muss im System mit dem Abdichtungs-
material geprüft sein. Der Nachweis ist dem AG vorzulegen.

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................
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2. 2. 190 Anschluss an Unterputzeinbaukästen2. 2. 190 Anschluss an Unterputzeinbaukästen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Verbundabdichtung an Unterputzeinbaukästen mit Festflansch 
unter Einlage von alkalibeständigem Glasgittergewebe als Ver-
stärkung anschließen. Grundieren der trockenen Oberfläche 
mit zweikomponentiger Epoxidharz-Grundierung. Oberfläche 
abzusanden.

Wassereinwirkungsklassen W2-I/W3-I

Der Anschluss muss im System mit dem Abdichtungsmaterial 
geprüft sein. Der Nachweis ist dem AG vorzulegen.

Verbundabdichtung an Unterputzeinbaukästen mit Festflansch 
unter Einlage von alkalibeständigem Glasgittergewebe als Ver-
stärkung anschließen. Grundieren der trockenen Oberfläche 
mit zweikomponentiger Epoxidharz-Grundierung. Oberfläche 
abzusanden.

Wassereinwirkungsklassen W2-I/W3-I

Der Anschluss muss im System mit dem Abdichtungsmaterial 
geprüft sein. Der Nachweis ist dem AG vorzulegen.

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

2. 2. 200 Abdichtungs- und Entkopplungsbahn einbauen2. 2. 200 Abdichtungs- und Entkopplungsbahn einbauen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Abdichtungs- und Entkoppelungsbahn klassifiziert nach       
EN 13501-1 (Efl), Wärmeleitfähigkeit nach DIN 15644 von 0,15 
W/mK und einem Trittschallverbesserungsmaß nach DIN EN 
ISO 140-8 von 8 dB, mit einem zementären und verformungs-
fähigen Fließbettmörtel, auf vorbereitetem Untergrund auf Stoß 
verkleben.

Abdichtungs- und Entkoppelungsbahn klassifiziert nach       
EN 13501-1 (Efl), Wärmeleitfähigkeit nach DIN 15644 von 0,15 
W/mK und einem Trittschallverbesserungsmaß nach DIN EN 
ISO 140-8 von 8 dB, mit einem zementären und verformungs-
fähigen Fließbettmörtel, auf vorbereitetem Untergrund auf Stoß 
verkleben.

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

2. 2. 210 Vormauerung aus Porenbetonsteinen, Dicke = 5 cm2. 2. 210 Vormauerung aus Porenbetonsteinen, Dicke = 5 cm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
liefern und lot- und fluchtgerecht herstellen.
Die Oberfläche ist zur Fliesenverlegung im Dünnbettverfahren 
vorzubereiten. Das Anarbeiten an die Sanitärinstallation ist 
einzukalkulieren.

liefern und lot- und fluchtgerecht herstellen.
Die Oberfläche ist zur Fliesenverlegung im Dünnbettverfahren 
vorzubereiten. Das Anarbeiten an die Sanitärinstallation ist 
einzukalkulieren.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 220 Vormauerung aus Porenbetonsteinen, Dicke = 10 cm2. 2. 220 Vormauerung aus Porenbetonsteinen, Dicke = 10 cm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Sonst wie vor beschrieben.Sonst wie vor beschrieben.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................



Einheitspreisanfrage 2026Projekt :
LV : Fliesenarbeiten

L E I S T U N G S V E R Z E I C H N I S

LV-Datum : 24.11.2025

Regionalverband Saarbrücken - Bauamt FD 65Auftraggeber :  

22Seite: Druckdatum: 24.11.2025

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

Abschnitt: AUFMASSLEISTUNGEN
Unterabschnitt: Putz / Abdichtung

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

2. 2. 230 Haftbrücke2. 2. 230 Haftbrücke
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Haftbrücke auf glattem Untergrund für Boden- und Wandbelag.

Angebotenes Fabrikat:

................................

Haftbrücke auf glattem Untergrund für Boden- und Wandbelag.

Angebotenes Fabrikat:

................................

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 240 Feuchtigkeitssperre2. 2. 240 Feuchtigkeitssperre
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Aufbringen einer Feuchtigkeitssperre aus einer Vandex-Beton-
bauschlämme, gemäß Herstellervorschrift.
Aufbringen einer Feuchtigkeitssperre aus einer Vandex-Beton-
bauschlämme, gemäß Herstellervorschrift.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 250 Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit (PVC-Bahn)2. 2. 250 Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit (PVC-Bahn)
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit, gem. DIN 18195. 
PVC-Abdichtungsbahnen, Stärke 1,2 mm, Stöße 10 cm breit, 
überlappt und kaltverschweißt, Bahnen an aufgehenden Bau-
teilen mind. 15 cm hochziehen und befestigen.

Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit, gem. DIN 18195. 
PVC-Abdichtungsbahnen, Stärke 1,2 mm, Stöße 10 cm breit, 
überlappt und kaltverschweißt, Bahnen an aufgehenden Bau-
teilen mind. 15 cm hochziehen und befestigen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 260 Voranstrich zu Pos. 2.2.2402. 2. 260 Voranstrich zu Pos. 2.2.240
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Voranstrich des Untergrundes mit einem geeigneten und    
dem Systemaufbau entsprechenden Mittel. Ausführung nach 
Herstellervorschrift.

Voranstrich des Untergrundes mit einem geeigneten und    
dem Systemaufbau entsprechenden Mittel. Ausführung nach 
Herstellervorschrift.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 270 Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit, Elastomer2. 2. 270 Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit, Elastomer
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit und Tauwasser-
bildung gemäß DIN 18533.
Elastomerbitumenschweißbahn, PYE PV 200 S4, vollflächig 
verschweißt.
Stöße 10 cm breit, Bahnen an aufgehenden Bauteilen und 
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Ein-bauteilen mind. 15 cm hochziehen und befestigen.Ein-bauteilen mind. 15 cm hochziehen und befestigen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 280 Voranstrich zu Pos. 2.2.2602. 2. 280 Voranstrich zu Pos. 2.2.260
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Voranstrich des Untergrundes mit einem geeigneten und    
dem Systemaufbau entsprechenden Mittel. Ausführung nach 
Herstellervorschrift.

Voranstrich des Untergrundes mit einem geeigneten und    
dem Systemaufbau entsprechenden Mittel. Ausführung nach 
Herstellervorschrift.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 290 Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit, Polymer2. 2. 290 Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit, Polymer
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit und Tauwasser-
bildung wie vor, jedoch Polymerbitumbahn mit Trägereinlage: 
PYE KTG KSP 2,8.

Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit und Tauwasser-
bildung wie vor, jedoch Polymerbitumbahn mit Trägereinlage: 
PYE KTG KSP 2,8.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 300 Voranstrich zu Pos. 2.2.2802. 2. 300 Voranstrich zu Pos. 2.2.280
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Voranstrich des Untergrundes mit einem geeigneten und    
dem Systemaufbau entsprechenden Mittel. Ausführung nach 
Herstellervorschrift.

Voranstrich des Untergrundes mit einem geeigneten und    
dem Systemaufbau entsprechenden Mittel. Ausführung nach 
Herstellervorschrift.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 2. 310 Abdichtungsbahn, Abdichtung gegen Bodenfeuchtigkeit2. 2. 310 Abdichtungsbahn, Abdichtung gegen Bodenfeuchtigkeit
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Aufbringen einer Abdichtung gegen Bodenfeuchtigkeit        
(DIN 18533-1: Wassereinwirkungsklasse W1.1-E u. W 1.2-E), 
auf Rohbetondecke, als Abdichtungsbahn aus Polymer-
bitumen mit Aluminiumeinlage und Glasvliesverstärkung, ca. 
0,9 mm dick, Rollenbreite 1,25 m, sd-Wert = 1500 m, 
Längsnähte selbstklebend, 10 cm Stoß-Überlappung, radon-
dicht, emissionsarm (geprüft nach AgBB).
Kopfstöße der Abdichtungsbahn mit seblbstklebenden 
Anschlussstreifen schließen. 

Angebotenes Produkt: ......................................................

Aufbringen einer Abdichtung gegen Bodenfeuchtigkeit        
(DIN 18533-1: Wassereinwirkungsklasse W1.1-E u. W 1.2-E), 
auf Rohbetondecke, als Abdichtungsbahn aus Polymer-
bitumen mit Aluminiumeinlage und Glasvliesverstärkung, ca. 
0,9 mm dick, Rollenbreite 1,25 m, sd-Wert = 1500 m, 
Längsnähte selbstklebend, 10 cm Stoß-Überlappung, radon-
dicht, emissionsarm (geprüft nach AgBB).
Kopfstöße der Abdichtungsbahn mit seblbstklebenden 
Anschlussstreifen schließen. 

Angebotenes Produkt: ......................................................

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 2. 320 Bitumenfreie Abdichtungsbahn aus Aluverbundfolie2. 2. 320 Bitumenfreie Abdichtungsbahn aus Aluverbundfolie
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Bitumenfreie Abdichtungsbahn aus Aluverbundfolie zur Abdich-
tung auf erdberührten Bodenplatten gegen Bodenfeuchte 
(gemäß DIN 18195-4 6.2 als auch W1-E gemäß DIN 18533-1). 
Nach den Herstellerangaben gegen aufsteigende Feuchtigkeit 
liefern und verlegen.

Abmessung: 1.500 mm x 50 m
Brandklasse E
Sd-Wert = 1.500 m

Angebotenes Produkt: .....................................................

Bitumenfreie Abdichtungsbahn aus Aluverbundfolie zur Abdich-
tung auf erdberührten Bodenplatten gegen Bodenfeuchte 
(gemäß DIN 18195-4 6.2 als auch W1-E gemäß DIN 18533-1). 
Nach den Herstellerangaben gegen aufsteigende Feuchtigkeit 
liefern und verlegen.

Abmessung: 1.500 mm x 50 m
Brandklasse E
Sd-Wert = 1.500 m

Angebotenes Produkt: .....................................................

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 3 Zementestrich auf Trennschicht2. 3 Zementestrich auf Trennschicht

2. 3.  10 Trennlage2. 3.  10 Trennlage
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Trennlage als Schutzfolie, gemäß DIN 18560, aus kunststoff-
beschichtetem Mehrlagenpapier g = 100g/m², mit mind. 12 cm 
Überlappung und vor aufgehenden Bauteilen und Einbauteilen 
hochziehen und befestigen, Stöße verkleben.

Trennlage als Schutzfolie, gemäß DIN 18560, aus kunststoff-
beschichtetem Mehrlagenpapier g = 100g/m², mit mind. 12 cm 
Überlappung und vor aufgehenden Bauteilen und Einbauteilen 
hochziehen und befestigen, Stöße verkleben.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 3.  20 Randdämmstreifen Polystyrolschaum2. 3.  20 Randdämmstreifen Polystyrolschaum
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Randdämmstreifen aus Polystyrolschaum, Stärke 8 mm, dicht 
gestoßen und befestigt an allen aufgehenden Bauteilen und 
Einbauteilen.

Randdämmstreifen aus Polystyrolschaum, Stärke 8 mm, dicht 
gestoßen und befestigt an allen aufgehenden Bauteilen und 
Einbauteilen.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 3.  30 Zementestrich CT - C25 - F4 - S452. 3.  30 Zementestrich CT - C25 - F4 - S45
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Liefern und Einbauen eines Zementestrichs, Güteklasse CT -
C25 - F4 - S45, als Unterlage für elastische/textile Beläge, 
Nutzlast bis 2 kN/m², Oberfläche gerieben und geglättet, 
Nenndicke 45 mm.

Liefern und Einbauen eines Zementestrichs, Güteklasse CT -
C25 - F4 - S45, als Unterlage für elastische/textile Beläge, 
Nutzlast bis 2 kN/m², Oberfläche gerieben und geglättet, 
Nenndicke 45 mm.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 3.  40 Mehr- oder Minderstärke (CT - C25 - F4 - S45) - 5 mm2. 3.  40 Mehr- oder Minderstärke (CT - C25 - F4 - S45) - 5 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Zulage zu Pos. 2.3.40
ab 5 mm je angefangene 5 mm Mehrstärke als Mehrpreis oder 
Minderpreis für je 5 mm Minderstärke.

Zulage zu Pos. 2.3.40
ab 5 mm je angefangene 5 mm Mehrstärke als Mehrpreis oder 
Minderpreis für je 5 mm Minderstärke.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 3.  50 Schnellzementestrich; 7 - 12 Tage2. 3.  50 Schnellzementestrich; 7 - 12 Tage
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Liefern und Einbauen eines Schnellzementestrichs, Güte-
klasse, als Unterlage für elastische/textile Beläge, Nutzlast 
bis 2 kN/m², Oberfläche gerieben und geglättet.

Nenndicke: 45 mm.
Verlegereife: nach 7 - 12 Tagen

Liefern und Einbauen eines Schnellzementestrichs, Güte-
klasse, als Unterlage für elastische/textile Beläge, Nutzlast 
bis 2 kN/m², Oberfläche gerieben und geglättet.

Nenndicke: 45 mm.
Verlegereife: nach 7 - 12 Tagen

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 3.  60 Mehr- oder Minderstärke - 5 mm2. 3.  60 Mehr- oder Minderstärke - 5 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Zulage zu Pos. 2.3.60
ab 5 mm je angefangene 5 mm Mehrstärke als Mehrpreis oder 
Minderpreis für je 5 mm Minderstärke.

Zulage zu Pos. 2.3.60
ab 5 mm je angefangene 5 mm Mehrstärke als Mehrpreis oder 
Minderpreis für je 5 mm Minderstärke.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 3.  70 Schnellzementestrich; 1 - 3 Tage2. 3.  70 Schnellzementestrich; 1 - 3 Tage
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Liefern und Einbauen eines Schnellzementestrichs, Güte-
klasse, als Unterlage für elastische/textile Beläge, Nutzlast 
bis 2 kN/m², Oberfläche gerieben und geglättet.

Nenndicke: 45 mm.
Verlegereife: nach 1 - 3 Tagen

Liefern und Einbauen eines Schnellzementestrichs, Güte-
klasse, als Unterlage für elastische/textile Beläge, Nutzlast 
bis 2 kN/m², Oberfläche gerieben und geglättet.

Nenndicke: 45 mm.
Verlegereife: nach 1 - 3 Tagen

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 3.  80 Mehr- oder Minderstärke - 5 mm2. 3.  80 Mehr- oder Minderstärke - 5 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Zulage zu Pos. 2.3.80
ab 5 mm je angefangene 5 mm Mehrstärke als Mehrpreis oder 
Minderpreis für je 5 mm Minderstärke.

Zulage zu Pos. 2.3.80
ab 5 mm je angefangene 5 mm Mehrstärke als Mehrpreis oder 
Minderpreis für je 5 mm Minderstärke.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

Abschnitt: AUFMASSLEISTUNGEN
Unterabschnitt: Zementestrich auf Dämmschicht

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

2. 4 Zementestrich auf Dämmschicht2. 4 Zementestrich auf Dämmschicht

2. 4.  10 Trittschalldämmschicht2. 4.  10 Trittschalldämmschicht
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Trittschalldämmschicht als Unterlage für schwimmenden 
Estrich aus Polystyrolplatten PSP TK gemäß DIN 18164 Teil 
2, Steifigkeitsgruppe s = 10 MN/m³, Dämmschichtdicke dl/db 
= 43/40 mm.
Plattenlagen im Verband verlegt, Rohrleitungen sind mit einer 
Trockenschüttung gegen Trittschalldämmung zu schützen.

Trittschalldämmschicht als Unterlage für schwimmenden 
Estrich aus Polystyrolplatten PSP TK gemäß DIN 18164 Teil 
2, Steifigkeitsgruppe s = 10 MN/m³, Dämmschichtdicke dl/db 
= 43/40 mm.
Plattenlagen im Verband verlegt, Rohrleitungen sind mit einer 
Trockenschüttung gegen Trittschalldämmung zu schützen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 4.  20 Wärmedämmschicht PS 20, d = 60 mm2. 4.  20 Wärmedämmschicht PS 20, d = 60 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Wärmedämmschicht als Unterlage für schwimmenden Estrich 
aus Polystyrolplatten PS 20 WD gemäß DIN 18164 Teil 1, 
Wärmeleitfähigkeitsgruppe 035, Dämmschichtdicke d = 60 
mm, Plattenlagen zweilagig im Verband verlegt, Rohrleitungen 
sind mit einer Trockenschüttung gegen Trittschallübertragung 
zu schützen.

Wärmedämmschicht als Unterlage für schwimmenden Estrich 
aus Polystyrolplatten PS 20 WD gemäß DIN 18164 Teil 1, 
Wärmeleitfähigkeitsgruppe 035, Dämmschichtdicke d = 60 
mm, Plattenlagen zweilagig im Verband verlegt, Rohrleitungen 
sind mit einer Trockenschüttung gegen Trittschallübertragung 
zu schützen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 4.  30 Zementestrich CT - C25 - F4 - S452. 4.  30 Zementestrich CT - C25 - F4 - S45
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Liefern und Einbauen eines Zementestrichs, Güteklasse CT -
C25 - F4 - S45, als Unterlage für elastische/textile Beläge, 
Nutzlast bis 2 kN/m², Oberfläche gerieben und geglättet, 
Nenndicke 45 mm.

Liefern und Einbauen eines Zementestrichs, Güteklasse CT -
C25 - F4 - S45, als Unterlage für elastische/textile Beläge, 
Nutzlast bis 2 kN/m², Oberfläche gerieben und geglättet, 
Nenndicke 45 mm.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 4.  40 Gefälleestrich2. 4.  40 Gefälleestrich
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Zulage zu Pos. 2.4.30, Schellestrich aus der Position zu vor, 
als Gefälleestrich, nach Vorgaben des Planers einbringen und 
an Bodenabläufe und Entwässerungsrinnen anarbeiten.

Mindestgefälle: 2 %

Zulage zu Pos. 2.4.30, Schellestrich aus der Position zu vor, 
als Gefälleestrich, nach Vorgaben des Planers einbringen und 
an Bodenabläufe und Entwässerungsrinnen anarbeiten.

Mindestgefälle: 2 %

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

Abschnitt: AUFMASSLEISTUNGEN
Unterabschnitt: Zementestrich auf Dämmschicht

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

2. 4.  50 Mehr- oder Minderstärke (CT - C25 - F4 - S45) - 5 mm2. 4.  50 Mehr- oder Minderstärke (CT - C25 - F4 - S45) - 5 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Zulage zu Pos. 2.4.30
ab 5 mm je angefangene 5 mm Mehrstärke als Mehrpreis oder 
Minderpreis für je 5 mm Minderstärke.

Zulage zu Pos. 2.4.30
ab 5 mm je angefangene 5 mm Mehrstärke als Mehrpreis oder 
Minderpreis für je 5 mm Minderstärke.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 4.  60 Gefällespachtelung2. 4.  60 Gefällespachtelung
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Gefällespachtelung mit hydraulisch erhärtender, standfester 
Spachtelmasse (Schichtstärke 3 mm - 30 mm) herstellen. 
Vorbehandlung des Untergrundes mit Kunstharzemulsion zur 
Verbesserung des Haftverbundes. Die Oberfläche ist glatt 
abzuziehen

Mindestgefälle 2%.

Die Ausarbeitung eines Gefälleplanes und die Kontrolle sowie 
die Dokumentation der Einhaltung der  Mindestwerte des 
Gefälles sind einzukalkulieren.

Auf die Anschlusshöhen der Bodenabläufe und Bestands-
türöffnungen sowie der Mindeststärke des Estrichs ist zu 
achten.

Gefällespachtelung mit hydraulisch erhärtender, standfester 
Spachtelmasse (Schichtstärke 3 mm - 30 mm) herstellen. 
Vorbehandlung des Untergrundes mit Kunstharzemulsion zur 
Verbesserung des Haftverbundes. Die Oberfläche ist glatt 
abzuziehen

Mindestgefälle 2%.

Die Ausarbeitung eines Gefälleplanes und die Kontrolle sowie 
die Dokumentation der Einhaltung der  Mindestwerte des 
Gefälles sind einzukalkulieren.

Auf die Anschlusshöhen der Bodenabläufe und Bestands-
türöffnungen sowie der Mindeststärke des Estrichs ist zu 
achten.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 4.  70 Voranstrich vorhandene Estrichfläche2. 4.  70 Voranstrich vorhandene Estrichfläche
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Vorhandene Estrichfläche schleifen, anschließend absaugen 
und lösungsmittelfreien Voranstrich (Haftgrund) auf vorbereitete 
Estrichfläche aufbringen. Nach Trocknung die Fläche mit 
rollstuhlgeeigneter Nivellier- bzw. Ausgleichsmasse überar-
beiten, Auftragsstärke im Mittel bis 5 mm. Danach vor Belags-
verlegung schleifen und absaugen.

Vorhandene Estrichfläche schleifen, anschließend absaugen 
und lösungsmittelfreien Voranstrich (Haftgrund) auf vorbereitete 
Estrichfläche aufbringen. Nach Trocknung die Fläche mit 
rollstuhlgeeigneter Nivellier- bzw. Ausgleichsmasse überar-
beiten, Auftragsstärke im Mittel bis 5 mm. Danach vor Belags-
verlegung schleifen und absaugen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

Abschnitt: AUFMASSLEISTUNGEN
Unterabschnitt: Zementestrich auf Dämmschicht

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

2. 4.  80 Zulage zu Pos. 2.4.70 für Mehrstärke im Mittel von 5 mm2. 4.  80 Zulage zu Pos. 2.4.70 für Mehrstärke im Mittel von 5 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 4.  90 Zulage zu Pos. 2.4.70 für Mehrstärke im Mittel von 10 mm2. 4.  90 Zulage zu Pos. 2.4.70 für Mehrstärke im Mittel von 10 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 4. 100 Zulage zu Pos. 2.4.70 für Mehrstärke im Mittel von 20 mm2. 4. 100 Zulage zu Pos. 2.4.70 für Mehrstärke im Mittel von 20 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

Abschnitt: AUFMASSLEISTUNGEN
Unterabschnitt: Dämmschicht

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

2. 5 Dämmschicht2. 5 Dämmschicht

2. 5.  10 Trittschalldämmschicht aus Schaumkunststoff 20 mm2. 5.  10 Trittschalldämmschicht aus Schaumkunststoff 20 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
DIN 18164, Polystyrol-(PS-)Schaum (Partikelschaum), 
Anwendertyp T, aus Platten.
Dicke unter Belastung (db) je Lage: 20 mm.

DIN 18164, Polystyrol-(PS-)Schaum (Partikelschaum), 
Anwendertyp T, aus Platten.
Dicke unter Belastung (db) je Lage: 20 mm.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 5.  20 Mehr- oder Minderstärke von Pos. 2.5.10 - 5 mm2. 5.  20 Mehr- oder Minderstärke von Pos. 2.5.10 - 5 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Zulage zu Pos. 2.5.10
ab 5 mm je angefangene 5 mm Mehrstärke als Mehrpreis oder 
Minderpreis für je 5 mm Minderstärke.

Zulage zu Pos. 2.5.10
ab 5 mm je angefangene 5 mm Mehrstärke als Mehrpreis oder 
Minderpreis für je 5 mm Minderstärke.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 5.  30 Trittschalldämmschicht aus min. Faserdämmstoffen 20 mm2. 5.  30 Trittschalldämmschicht aus min. Faserdämmstoffen 20 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Trittschalldämmschicht aus mineralischem Faserdämmstoff, 
DIN 18165, Anwendungstyp T, aus Platten.
Dicke unter Belastung (db) je Lage: 20 mm.

Trittschalldämmschicht aus mineralischem Faserdämmstoff, 
DIN 18165, Anwendungstyp T, aus Platten.
Dicke unter Belastung (db) je Lage: 20 mm.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 5.  40 Mehr- oder Minderstärke von Pos. 2.5.30 - 5 mm2. 5.  40 Mehr- oder Minderstärke von Pos. 2.5.30 - 5 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Zulage zu Pos. 2.5.30
ab 5 mm je angefangene 5 mm Mehrstärke als Mehrpreis oder 
Minderpreis für je 5 mm Minderstärke.

Zulage zu Pos. 2.5.30
ab 5 mm je angefangene 5 mm Mehrstärke als Mehrpreis oder 
Minderpreis für je 5 mm Minderstärke.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 5.  50 Wärmedämmschicht aus Schaumkunststoff 30 mm2. 5.  50 Wärmedämmschicht aus Schaumkunststoff 30 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
DIN 18164, Polystyrol-(PS-) Hartschaum (Partikelschaum), 
Anwendungstyp WD, aus Platten (d) je Lage: 30 mm.
DIN 18164, Polystyrol-(PS-) Hartschaum (Partikelschaum), 
Anwendungstyp WD, aus Platten (d) je Lage: 30 mm.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

Abschnitt: AUFMASSLEISTUNGEN
Unterabschnitt: Dämmschicht

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

2. 5.  60 Mehr- oder Minderstärke von Pos. 2.5.50 - 5 mm2. 5.  60 Mehr- oder Minderstärke von Pos. 2.5.50 - 5 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Zulage zu Pos. 2.5.50
ab 5 mm je angefangene 5 mm Mehrstärke als Mehrpreis oder 
Minderpreis für 5 mm Minderstärke.

Zulage zu Pos. 2.5.50
ab 5 mm je angefangene 5 mm Mehrstärke als Mehrpreis oder 
Minderpreis für 5 mm Minderstärke.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 5.  70 Dämmschicht-Abdeckung, DIN 18560, Teil 2, PE-Folie2. 5.  70 Dämmschicht-Abdeckung, DIN 18560, Teil 2, PE-Folie
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 5.  80 Randdämmstreifen Polystyrolschaum2. 5.  80 Randdämmstreifen Polystyrolschaum
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Randdämmstreifen aus Polystyrolschaum, Stärke 8 mm, dicht 
gestoßen und befestigt an allen aufgehenden Bauteilen und 
Einbauteilen.

Randdämmstreifen aus Polystyrolschaum, Stärke 8 mm, dicht 
gestoßen und befestigt an allen aufgehenden Bauteilen und 
Einbauteilen.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

Abschnitt: AUFMASSLEISTUNGEN
Unterabschnitt: Fliesenarbeiten

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

2. 6 Fliesenarbeiten2. 6 Fliesenarbeiten

2. 6.  10 Fliesen/Platten 10 x 10 cm (Dünnbett)2. 6.  10 Fliesen/Platten 10 x 10 cm (Dünnbett)
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
weiß hochglanz, glasiert, nach DIN EN 14411, Preisgruppe 1, 
liefern und im Dünnbett auf Mauerwerk oder Betonwand, 
verlegt im Fugenschnitt, verfugt mit Zementmörtel ab 1,0 m².
Größe:  10 x 10 cm

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

weiß hochglanz, glasiert, nach DIN EN 14411, Preisgruppe 1, 
liefern und im Dünnbett auf Mauerwerk oder Betonwand, 
verlegt im Fugenschnitt, verfugt mit Zementmörtel ab 1,0 m².
Größe:  10 x 10 cm

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6.  20 Wandbelag 15 x 15 cm2. 6.  20 Wandbelag 15 x 15 cm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Wandbelag wie vor beschrieben,
jedoch Größe 15 x 15 cm
Wandbelag wie vor beschrieben,
jedoch Größe 15 x 15 cm

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6.  30 Wandbelag 10 x 20 cm2. 6.  30 Wandbelag 10 x 20 cm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Wandbelag wie vor beschrieben,
jedoch Größe 10 x 20 cm
Wandbelag wie vor beschrieben,
jedoch Größe 10 x 20 cm

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6.  40 Steinzeug-Mosaik, Kleinmosaik auf Wandfl. (5 x 5)2. 6.  40 Steinzeug-Mosaik, Kleinmosaik auf Wandfl. (5 x 5)
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
unglasiert, nach DIN EN 14411, liefern und im Dünnbett auf 
vorbereitete Wandflächen kleben und mit Zementmörtel 
verfugen, ab 1,0 m².
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

unglasiert, nach DIN EN 14411, liefern und im Dünnbett auf 
vorbereitete Wandflächen kleben und mit Zementmörtel 
verfugen, ab 1,0 m².
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
in EUROin EURO

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6.  50 Steinzeug-Mosaik als Mittelmosaik (10 x 10)2. 6.  50 Steinzeug-Mosaik als Mittelmosaik (10 x 10)
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Sonst wie vor beschrieben.Sonst wie vor beschrieben.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6.  60 Fußboden-Steinzeug (eben) im Dünnbett 30 x 302. 6.  60 Fußboden-Steinzeug (eben) im Dünnbett 30 x 30
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Fußboden-Steinzeugfliesen/-platten 30 x 30 cm, unglasiert, 
liefern und im Dünnbett auf Beton verlegen.
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

Fußboden-Steinzeugfliesen/-platten 30 x 30 cm, unglasiert, 
liefern und im Dünnbett auf Beton verlegen.
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6.  70 Zulage zu Pos. 2.6.60 für Diagonalverlegung2. 6.  70 Zulage zu Pos. 2.6.60 für Diagonalverlegung
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6.  80 Fußboden-Steinzeug (eben) im Dünnbett 20 x 202. 6.  80 Fußboden-Steinzeug (eben) im Dünnbett 20 x 20
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Fußboden-Steinzeugfliesen/-platten 20 x 20 cm, unglasiert, 
liefern und im Dünnbett auf Beton verlegen.
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Fußboden-Steinzeugfliesen/-platten 20 x 20 cm, unglasiert, 
liefern und im Dünnbett auf Beton verlegen.
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 6.  90 Zulage zu Pos. 2.6.80 für Diagonalverlegung2. 6.  90 Zulage zu Pos. 2.6.80 für Diagonalverlegung
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 100 Fußboden-Steinzeug (eben) im Dünnbett 15 x 152. 6. 100 Fußboden-Steinzeug (eben) im Dünnbett 15 x 15
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Fußboden-Steinzeugfliesen/-platten 15 x 15 cm, unglasiert, 
liefern und im Dünnbett auf Beton verlegen.
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Fußboden-Steinzeugfliesen/-platten 15 x 15 cm, unglasiert, 
liefern und im Dünnbett auf Beton verlegen.
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 110 Zulage zu Pos. 2.6.100 für Diagonalverlegung2. 6. 110 Zulage zu Pos. 2.6.100 für Diagonalverlegung
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 120 Fußboden-Steinzeug (eben) im Dünnbett 10 x 102. 6. 120 Fußboden-Steinzeug (eben) im Dünnbett 10 x 10
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Fußboden-Steinzeugfliesen/-platten 10 x 10 cm, unglasiert, 
liefern und im Dünnbett auf Beton verlegen.
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Fußboden-Steinzeugfliesen/-platten 10 x 10 cm, unglasiert, 
liefern und im Dünnbett auf Beton verlegen.
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 130 Zulage zu Pos. 2.6.120 für Diagonalverlegung2. 6. 130 Zulage zu Pos. 2.6.120 für Diagonalverlegung
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 140 Steinzeug-Mosaik, Kleinmosaik auf Estrich (5 x 5)2. 6. 140 Steinzeug-Mosaik, Kleinmosaik auf Estrich (5 x 5)
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
nach DIN EN 14411, unglasiert, liefern und im Dünnbett auf 
Estrich verlegen und mit Zementmörtel verfugen, als Klein-
mosaik, ab 1 m².
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.
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Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 150 Steinzeug-Mosaik als Mittelmosaik (10 x 10)2. 6. 150 Steinzeug-Mosaik als Mittelmosaik (10 x 10)
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Sonst wie vor beschrieben.Sonst wie vor beschrieben.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 160 Boden-Klinkerplatten (eben) im Dünnbett 11,5 x 242. 6. 160 Boden-Klinkerplatten (eben) im Dünnbett 11,5 x 24
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Boden-Klinkerplatten im Dünnbett, liefern und verlegen.Boden-Klinkerplatten im Dünnbett, liefern und verlegen.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 170 Wand- und Bodenbelag 10 x 10 Steinzeug glasiert2. 6. 170 Wand- und Bodenbelag 10 x 10 Steinzeug glasiert
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
nach DIN EN 14411-B I, liefern und in Dünnbett auf 
vorbereiteten Wand- bzw. Bodenflächen kleben und mit 
Zementmörtel verfugen (ab 1m²).
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Fabrikat: Villeroy & Boch
Pro Architectura New
oder vergleichbar

Ang. Fabrikat: ............................................
( vom Bieter anzugeben )

nach DIN EN 14411-B I, liefern und in Dünnbett auf 
vorbereiteten Wand- bzw. Bodenflächen kleben und mit 
Zementmörtel verfugen (ab 1m²).
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Fabrikat: Villeroy & Boch
Pro Architectura New
oder vergleichbar

Ang. Fabrikat: ............................................
( vom Bieter anzugeben )

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 6. 180 Wand- und Bodenbelag 15 x 15 Steinzeug glasiert2. 6. 180 Wand- und Bodenbelag 15 x 15 Steinzeug glasiert
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
nach DIN EN 14411-B I, liefern und in Dünnbett auf 
vorbereiteten Wand- bzw. Bodenflächen kleben und mit 
Zementmörtel verfugen (ab 1m²).
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Fabrikat: Villeroy & Boch
Pro Architectura New
oder vergleichbar

Ang. Fabrikat: ............................................
( vom Bieter anzugeben )

nach DIN EN 14411-B I, liefern und in Dünnbett auf 
vorbereiteten Wand- bzw. Bodenflächen kleben und mit 
Zementmörtel verfugen (ab 1m²).
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Fabrikat: Villeroy & Boch
Pro Architectura New
oder vergleichbar

Ang. Fabrikat: ............................................
( vom Bieter anzugeben )

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 190 Wand- und Bodenbelag 20 x 20 Steinzeug glasiert2. 6. 190 Wand- und Bodenbelag 20 x 20 Steinzeug glasiert
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
nach DIN EN 14411-B I, liefern und in Dünnbett auf 
vorbereiteten Wand- bzw. Bodenflächen kleben und mit 
Zementmörtel verfugen (ab 1m²).
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Fabrikat: Villeroy & Boch
Pro Architectura New
oder vergleichbar

Ang. Fabrikat: ............................................
( vom Bieter anzugeben )

nach DIN EN 14411-B I, liefern und in Dünnbett auf 
vorbereiteten Wand- bzw. Bodenflächen kleben und mit 
Zementmörtel verfugen (ab 1m²).
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Fabrikat: Villeroy & Boch
Pro Architectura New
oder vergleichbar

Ang. Fabrikat: ............................................
( vom Bieter anzugeben )

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 200 Wand- und Bodenbelag 30 x 30 Steinzeug glasiert2. 6. 200 Wand- und Bodenbelag 30 x 30 Steinzeug glasiert
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
nach DIN EN 14411-B I, liefern und in Dünnbett auf 
vorbereiteten Wand- bzw. Bodenflächen kleben und mit 
Zementmörtel verfugen (ab 1m²).
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.
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Fabrikat: Villeroy & Boch
Pro Architectura New
oder vergleichbar

Ang. Fabrikat: ............................................
( vom Bieter anzugeben )

Fabrikat: Villeroy & Boch
Pro Architectura New
oder vergleichbar

Ang. Fabrikat: ............................................
( vom Bieter anzugeben )

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 210 Wand- und Bodenbelag 10 x 10 Steinzeug glasiert2. 6. 210 Wand- und Bodenbelag 10 x 10 Steinzeug glasiert
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
nach DIN EN 14411-B I, liefern und in Dünnbett auf 
vorbereiteten Wand- bzw. Bodenflächen kleben und mit 
Zementmörtel verfugen (ab 1m²).
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Fabrikat: Villeroy & Boch
Pro Architectura New
oder vergleichbar

Ang. Fabrikat: ............................................
( vom Bieter anzugeben )

nach DIN EN 14411-B I, liefern und in Dünnbett auf 
vorbereiteten Wand- bzw. Bodenflächen kleben und mit 
Zementmörtel verfugen (ab 1m²).
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Fabrikat: Villeroy & Boch
Pro Architectura New
oder vergleichbar

Ang. Fabrikat: ............................................
( vom Bieter anzugeben )

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 220 Wand- und Bodenbelag 20 x 20 Feinsteinzeug unglasiert2. 6. 220 Wand- und Bodenbelag 20 x 20 Feinsteinzeug unglasiert

Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
R10/B, nach DIN EN 14411-BI, liefern und im Dünnbett auf 
vorbereitete Wand- und Bodenfläche kleben und mit Zement-
mörtel verfugen (ab 1 m²).
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Fabrikat: Villeroy & Boch
Vilbostone Granifloor
oder vergleichbar

Ang. Fabrikat: ............................................
( vom Bieter anzugeben )
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[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 230 Wand- und Bodenbelag 30 x 30 Feinsteinzeug unglasiert2. 6. 230 Wand- und Bodenbelag 30 x 30 Feinsteinzeug unglasiert

Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
R10/A, nach DIN EN 14411-BI, liefern und im Dünnbett auf 
vorbereitete Wand- und Bodenfläche kleben und mit Zement-
mörtel verfugen (ab 1 m²).
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Fabrikat: Villeroy & Boch
Vilbostone Granifloor
oder vergleichbar

Ang. Fabrikat: ............................................
( vom Bieter anzugeben )

R10/A, nach DIN EN 14411-BI, liefern und im Dünnbett auf 
vorbereitete Wand- und Bodenfläche kleben und mit Zement-
mörtel verfugen (ab 1 m²).
Farbe nach Standardkatalog und  Wahl des AG.

Fabrikat: Villeroy & Boch
Vilbostone Granifloor
oder vergleichbar

Ang. Fabrikat: ............................................
( vom Bieter anzugeben )

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 240 Wand- und Bodenbelag 30 x 60 Steinzeug glasiert2. 6. 240 Wand- und Bodenbelag 30 x 60 Steinzeug glasiert
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
nach DIN EN 14411-B I, liefern und in Dünnbett auf 
vorbereiteten Wand- bzw. Bodenflächen verklebt verlegen.
Kleber: kunststoffvergüteter, hydraulischer Dünnbettmörtel.
Verfugung mit Zementmörtel, grau.

Fliesenoberfläche: eben glasiert
Materialbild: uni
Glanzstufe: matt
Farbton: nach Standardkatalog

und Wahl des AG

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

nach DIN EN 14411-B I, liefern und in Dünnbett auf 
vorbereiteten Wand- bzw. Bodenflächen verklebt verlegen.
Kleber: kunststoffvergüteter, hydraulischer Dünnbettmörtel.
Verfugung mit Zementmörtel, grau.

Fliesenoberfläche: eben glasiert
Materialbild: uni
Glanzstufe: matt
Farbton: nach Standardkatalog

und Wahl des AG

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 6. 250 Wand- und/oder Bodenbelag 30 x 60 Steinzeug glasiert,  
Buttering-Floating-Verfahren

2. 6. 250 Wand- und/oder Bodenbelag 30 x 60 Steinzeug glasiert,  
Buttering-Floating-Verfahren
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Wand- und/oder Bodenbelag 30 x 60 Steinzeug glasiert, nach 
DIN EIN 14411-B I, liefern und mit zementärem, variablem 
Flexmörtel auf vorbereitete, ebene und tragfähige Fläche 
vollflächig und hohlraumfrei verlegen (im Buttering-Floating-
Verfahren, sowohl auf Untergrund als auch auf Fliesen-
rückseite ab 0,18 m² Fliesengröße pro Fliese zur Erhöhung 
von Haftung, Vermeidung von Hohlräumen, Hohlklang, Riss-
bildung, bei unebenem Untergrund, Hohl-Liegen der Fliese, 
hohen Belastungen wie z. B. Bodenflächen), einschl. Verfugen 
mit flexiblem, kunststoffmodifiziertem Verfugungsmaterial in 
angepasstem Farbton.

Verwendung eines standfesten, kunststoffvergüteten 
Flexklebers C2 TE S1 nach DIN EN 12004.

Arbeiten nach den anerkannten Regeln der Technik und den 
Merkblättern des ZDB.

Wand-, Bodenfliesen
Format: 30 x 60 cm
Dicke: ca. 10 mm
Materialbild: uni
Farbton: nach Standortkatalog und Wahl des AG
Mörtelbett: Dünnbett mit Flexkleber ca. 5,0 mm (+ 
zusätzlich auf Fliesenrückseite)
Oberfläche: matt
Rutschhemmung: R10
Farbton Verfugung: passend zu Bodenfliesen

Leistung einschl. aller Nebenleistungen, sämtl. Verschnitt-
und Anpassungsarbeiten an aufgehenden Bauteilen und 
Belagsabschlüssen.

Angebotenes Fabrikat: ......................................................
(vom Bieter anzugeben)

Wand- und/oder Bodenbelag 30 x 60 Steinzeug glasiert, nach 
DIN EIN 14411-B I, liefern und mit zementärem, variablem 
Flexmörtel auf vorbereitete, ebene und tragfähige Fläche 
vollflächig und hohlraumfrei verlegen (im Buttering-Floating-
Verfahren, sowohl auf Untergrund als auch auf Fliesen-
rückseite ab 0,18 m² Fliesengröße pro Fliese zur Erhöhung 
von Haftung, Vermeidung von Hohlräumen, Hohlklang, Riss-
bildung, bei unebenem Untergrund, Hohl-Liegen der Fliese, 
hohen Belastungen wie z. B. Bodenflächen), einschl. Verfugen 
mit flexiblem, kunststoffmodifiziertem Verfugungsmaterial in 
angepasstem Farbton.

Verwendung eines standfesten, kunststoffvergüteten 
Flexklebers C2 TE S1 nach DIN EN 12004.

Arbeiten nach den anerkannten Regeln der Technik und den 
Merkblättern des ZDB.

Wand-, Bodenfliesen
Format: 30 x 60 cm
Dicke: ca. 10 mm
Materialbild: uni
Farbton: nach Standortkatalog und Wahl des AG
Mörtelbett: Dünnbett mit Flexkleber ca. 5,0 mm (+ 
zusätzlich auf Fliesenrückseite)
Oberfläche: matt
Rutschhemmung: R10
Farbton Verfugung: passend zu Bodenfliesen

Leistung einschl. aller Nebenleistungen, sämtl. Verschnitt-
und Anpassungsarbeiten an aufgehenden Bauteilen und 
Belagsabschlüssen.

Angebotenes Fabrikat: ......................................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 260 Wand- und Bodenbelag 10 x 30 Steinzeug glasiert2. 6. 260 Wand- und Bodenbelag 10 x 30 Steinzeug glasiert
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
nach DIN EN 14411-B I, liefern und in Dünnbett auf 
vorbereiteten Wand- bzw. Bodenflächen verklebt verlegen.
Kleber: kunststoffvergüteter, hydraulischer Dünnbettmörtel.
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Verfugung mit Zementmörtel, grau.

Fliesenoberfläche: eben glasiert
Materialbild: uni
Glanzstufe: matt
Farbton: nach Standardkatalog

und Wahl des AG

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

Verfugung mit Zementmörtel, grau.

Fliesenoberfläche: eben glasiert
Materialbild: uni
Glanzstufe: matt
Farbton: nach Standardkatalog

und Wahl des AG

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 270 Belag verfugen, Epoxibasiert, Fliesenformat ab 30 x 60, als  
Zulage zur Vorposition

2. 6. 270 Belag verfugen, Epoxibasiert, Fliesenformat ab 30 x 60, als  
Zulage zur Vorposition
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
bei erhöhten Anforderung an die optischen, mechanischen und 
chemischen Eigenschaften, Chemikalien und gegen vielen 
Säuren beständig, wasserundurchlässig und Wasserdampf 
bremsend, mit farbigen Reaktionsharzfugenmörtel fachgerecht
im Schlämm-/ Spritzverfahren verfugen. 
Bei erhöhten Anforderungen an die Optik speziell abwaschen. 
Fugenmörtel entspricht DIN EN 13888 RG.Rand-, Anschluss-
und Bewegungsfugen sauber aussparen bzw. auskratzen. 
Standardfarben des Herstellers nach Wahl des AG´s.

Verbrauch: z.B. Format ab 30 x 60 cm: Fuge 4 mm breit, 
Verbrauch: ca. 300 g/m²

Angebotenes Fabrikat: ………………………….....................
(vom Bieter anzugeben)

bei erhöhten Anforderung an die optischen, mechanischen und 
chemischen Eigenschaften, Chemikalien und gegen vielen 
Säuren beständig, wasserundurchlässig und Wasserdampf 
bremsend, mit farbigen Reaktionsharzfugenmörtel fachgerecht
im Schlämm-/ Spritzverfahren verfugen. 
Bei erhöhten Anforderungen an die Optik speziell abwaschen. 
Fugenmörtel entspricht DIN EN 13888 RG.Rand-, Anschluss-
und Bewegungsfugen sauber aussparen bzw. auskratzen. 
Standardfarben des Herstellers nach Wahl des AG´s.

Verbrauch: z.B. Format ab 30 x 60 cm: Fuge 4 mm breit, 
Verbrauch: ca. 300 g/m²

Angebotenes Fabrikat: ………………………….....................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 280 Belag verfugen Epoxibasiert, Fliesenformat bis 30 x 30, als  
Zulage

2. 6. 280 Belag verfugen Epoxibasiert, Fliesenformat bis 30 x 30, als  
Zulage
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Wie vor beschrieben, Fliesenformat jedoch bis 30 x 30 cm, 
Verbrauch ca. 370 g/m²
Wie vor beschrieben, Fliesenformat jedoch bis 30 x 30 cm, 
Verbrauch ca. 370 g/m²

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 6. 290 Belag verfugen Epoxibasiert, Fliesenformat bis 10 x 10, als  
Zulage

2. 6. 290 Belag verfugen Epoxibasiert, Fliesenformat bis 10 x 10, als  
Zulage
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Wie vor beschrieben, Fliesenformat jedoch bis 10 x 10 cm, 
Verbrauch ca. 1060 g/m²
Wie vor beschrieben, Fliesenformat jedoch bis 10 x 10 cm, 
Verbrauch ca. 1060 g/m²

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 300 Installationslöcher rund, herstellen als Zulage, D bis 30 mm2. 6. 300 Installationslöcher rund, herstellen als Zulage, D bis 30 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

2. 6. 310 Installationslöcher rund, herstellen als Zulage, D bis 100  
mm

2. 6. 310 Installationslöcher rund, herstellen als Zulage, D bis 100  
mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

2. 6. 320 Installationsausschnitte rechteckig, herstellen als Zulage, A  
bis 250 cm²

2. 6. 320 Installationsausschnitte rechteckig, herstellen als Zulage, A  
bis 250 cm²
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

2. 6. 330 Sockel aus Steinzeug im Dünnbett (7,5 x 30)2. 6. 330 Sockel aus Steinzeug im Dünnbett (7,5 x 30)
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Sockel aus Steinzeugfliesen/-platten, DIN EN 14411, Preis-
gruppe 2, unglasiert, Höhe 7,5 cm, liefern und auf Mauerwerk 
oder Beton verlegen und grau oder weiß verfugen.

Sockel aus Steinzeugfliesen/-platten, DIN EN 14411, Preis-
gruppe 2, unglasiert, Höhe 7,5 cm, liefern und auf Mauerwerk 
oder Beton verlegen und grau oder weiß verfugen.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 6. 340 Sockel aus Steinzeugfliesen/-platten, Kleinmosaik im  
Dünnbett (5 x 5)

2. 6. 340 Sockel aus Steinzeugfliesen/-platten, Kleinmosaik im  
Dünnbett (5 x 5)
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Sockel aus Kleinmosaik als Steinzeugfliesen/-platten nach 
DIN EN 14411-B I, Höhe 5 cm, liefern und auf Mauerwerk oder 
Beton als Sockelfliese verlegen und im gewünschten Farbton, 
passend zur Fliese, verfugen.
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Länge/Höhe: 5/5 cm

Ausführung nach Standardkatalog und Wahl des AG.

Länge/Höhe: 5/5 cm

Ausführung nach Standardkatalog und Wahl des AG.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 6. 350 Sockel aus Spaltriemchen im Dünnbett (5,2 x 24)2. 6. 350 Sockel aus Spaltriemchen im Dünnbett (5,2 x 24)
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Sockel aus Spaltriemchen, unglasiert, DIN EN 14411, liefern 
und auf Mauerwerk oder Beton verlegen und grau oder weiß 
verfugen.

Sockel aus Spaltriemchen, unglasiert, DIN EN 14411, liefern 
und auf Mauerwerk oder Beton verlegen und grau oder weiß 
verfugen.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 6. 360 Trittstufen2. 6. 360 Trittstufen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Trittstufen, Untergrund Beton, mit keramischen Treppenfliesen 
belegen (rilliert, 30 x 30) nach DIN 14411, 1. Sorte, Rutsch-
hemmung R10/A, Austrittstiefe ca. 30 cm, einschl. Fugen-
schnitt-Verlegung im Dünnbett, gemäß DIN 18157, inkl. 
Verfugung).

Trittstufen, Untergrund Beton, mit keramischen Treppenfliesen 
belegen (rilliert, 30 x 30) nach DIN 14411, 1. Sorte, Rutsch-
hemmung R10/A, Austrittstiefe ca. 30 cm, einschl. Fugen-
schnitt-Verlegung im Dünnbett, gemäß DIN 18157, inkl. 
Verfugung).

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 6. 370 Setzstufen zu Trittstufen2. 6. 370 Setzstufen zu Trittstufen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Setzstufen zu den v. g. Trittstufen, Untergrund Beton, mit 
gelieferten keramischen Fliesen (30 x 30 cm) belegen, nach 
DIN 14411, 1. Sorte, Rutschhemmung R10/A, Steigungshöhe 
bis 20 cm, einschl. Fugenschnitt-Verlegung im Dünnbett, 
gemäß DIN 18157, inkl. Verfugung.

Setzstufen zu den v. g. Trittstufen, Untergrund Beton, mit 
gelieferten keramischen Fliesen (30 x 30 cm) belegen, nach 
DIN 14411, 1. Sorte, Rutschhemmung R10/A, Steigungshöhe 
bis 20 cm, einschl. Fugenschnitt-Verlegung im Dünnbett, 
gemäß DIN 18157, inkl. Verfugung.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 6. 380 Abschlussprofil Treppenvorderkante2. 6. 380 Abschlussprofil Treppenvorderkante
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Abschlussprofil für die Treppenvorderkante liefern und 
fachgerecht einbauen.

Angebotenes Fabrikat:
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..................................
(vom Bieter anzugeben)
..................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 6. 390 Trennschiene Aluminium, liefern und einbauen2. 6. 390 Trennschiene Aluminium, liefern und einbauen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Trennschiene aus Aluminium im Übergang zwischen versch. 
Bodenbelägen liefern und einbauen.
Trennschiene aus Aluminium im Übergang zwischen versch. 
Bodenbelägen liefern und einbauen.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 6. 400 Trennschiene Edelstahl, liefern und einbauen2. 6. 400 Trennschiene Edelstahl, liefern und einbauen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Trennschiene aus Edelstahl im Übergang zwischen versch. 
Bodenbelägen liefern und einbauen.
Trennschiene aus Edelstahl im Übergang zwischen versch. 
Bodenbelägen liefern und einbauen.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 6. 410 Grundreinigung Wandflächen2. 6. 410 Grundreinigung Wandflächen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Neu verflieste Wandflächen nach Aushärtung der Verfugung 
vollflächig, nass, mit geeignetem Reinigungsmittel reinigen.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

Neu verflieste Wandflächen nach Aushärtung der Verfugung 
vollflächig, nass, mit geeignetem Reinigungsmittel reinigen.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 6. 420 Grundreinigung Bodenflächen2. 6. 420 Grundreinigung Bodenflächen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Neu verflieste Bodenflächen nach Aushärtung der Verfugung 
vollflächig, nass, mit geeignetem Reinigungsmittel reinigen.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

Neu verflieste Bodenflächen nach Aushärtung der Verfugung 
vollflächig, nass, mit geeignetem Reinigungsmittel reinigen.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 7 Fugen, Schienen, Rahmen2. 7 Fugen, Schienen, Rahmen

2. 7.  10 Fugendichtungen entfernen2. 7.  10 Fugendichtungen entfernen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Fugendichtungen in Fliesenfugen entfernen und Fuge reinigen.Fugendichtungen in Fliesenfugen entfernen und Fuge reinigen.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 7.  20 Verfugen (bis 5 mm) mit elast. Dichtungsmasse2. 7.  20 Verfugen (bis 5 mm) mit elast. Dichtungsmasse
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Fugen mit elastischer Dichtungsmasse auf Thiokolbasis, 
einschließlich Fugenhinterfüllung und Fugenvorbehandlung 
verfugen. 
Fugenbreite bis 5 mm

Fugen mit elastischer Dichtungsmasse auf Thiokolbasis, 
einschließlich Fugenhinterfüllung und Fugenvorbehandlung 
verfugen. 
Fugenbreite bis 5 mm

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 7.  30 Verfugen (bis 10 mm) mit elast. Dichtungsmasse2. 7.  30 Verfugen (bis 10 mm) mit elast. Dichtungsmasse
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Verfugen wie in Pos. 2.7.20 beschrieben,
jedoch Fugenbreite bis 10 mm.
Verfugen wie in Pos. 2.7.20 beschrieben,
jedoch Fugenbreite bis 10 mm.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 7.  40 Revisionstür 200 x 200 mm2. 7.  40 Revisionstür 200 x 200 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Revisionstür mit Rahmen, Messing verchromt, Größe 200/200 
mm, liefern und einbauen.
Revisionstür mit Rahmen, Messing verchromt, Größe 200/200 
mm, liefern und einbauen.

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

2. 7.  50 Revisionstür 300 x 300 mm2. 7.  50 Revisionstür 300 x 300 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Sonst wie vor, liefern und einbauen.Sonst wie vor, liefern und einbauen.

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................
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2. 7.  60 Anschlagschiene 30 x 3 mm2. 7.  60 Anschlagschiene 30 x 3 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Sonst wie vor, liefern und montieren.Sonst wie vor, liefern und montieren.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 7.  70 Kantenschutzschiene Edelstahl 40/402. 7.  70 Kantenschutzschiene Edelstahl 40/40
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Kantenschutzschiene aus Edelstahl, feuerverzinkt, 40 x 40 x 4 
mm, einschl. Befestigungsanker, liefern und montieren.
Kantenschutzschiene aus Edelstahl, feuerverzinkt, 40 x 40 x 4 
mm, einschl. Befestigungsanker, liefern und montieren.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

2. 7.  80 Belagsabschluss- oder Eckprofil Edelstahl gerundet2. 7.  80 Belagsabschluss- oder Eckprofil Edelstahl gerundet
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Belagsabschluss- oder Eckprofil mit trapezförmig gelochtem 
Befestigungsschenkel und symmetrisch gerundeter Sicht-
fläche liefern und fachgerecht einbauen.

Material: Edelstahl, gebürstet

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

Belagsabschluss- oder Eckprofil mit trapezförmig gelochtem 
Befestigungsschenkel und symmetrisch gerundeter Sicht-
fläche liefern und fachgerecht einbauen.

Material: Edelstahl, gebürstet

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................
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2. 8 Eingangsmatten2. 8 Eingangsmatten

2. 8.  10 Gummiwabenmatte ohne Einsatzbürsten2. 8.  10 Gummiwabenmatte ohne Einsatzbürsten
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Gummiwabenmatte ohne Einsatzbürsten in 24 mm Stärke 
liefern, zuschneiden und in vorhandenen Mattenrahmen 
einpassen.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

Gummiwabenmatte ohne Einsatzbürsten in 24 mm Stärke 
liefern, zuschneiden und in vorhandenen Mattenrahmen 
einpassen.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 8.  20 Gummiwabenmatte mit Einsatzbürsten2. 8.  20 Gummiwabenmatte mit Einsatzbürsten
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Gummiwabenmatte wie in vor beschrieben, jedoch Matte mit 
Einsatzbürsten für den Innen- und Außenbereich.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

Gummiwabenmatte wie in vor beschrieben, jedoch Matte mit 
Einsatzbürsten für den Innen- und Außenbereich.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 8.  30 Sauberlaufteppichbelag, Bahnenware 1,30 m2. 8.  30 Sauberlaufteppichbelag, Bahnenware 1,30 m
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Sauberlaufteppichbelag als Bahnenware längsseitig mit 
Gummirand, Breite 1,30 m, liefern und verlegen.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

Sauberlaufteppichbelag als Bahnenware längsseitig mit 
Gummirand, Breite 1,30 m, liefern und verlegen.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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2. 8.  40 Sauberlaufteppichbelag, Bahnenware 2,00 m2. 8.  40 Sauberlaufteppichbelag, Bahnenware 2,00 m
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
sonst wie vor beschriebensonst wie vor beschrieben

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 8.  50 Sauberlaufteppich, 60/90 cm2. 8.  50 Sauberlaufteppich, 60/90 cm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Sauberlaufteppich, Größe 60/90 cm, mit allseitigem Gummi-
rand liefern.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

Sauberlaufteppich, Größe 60/90 cm, mit allseitigem Gummi-
rand liefern.

Angebotenes Fabrikat:

..................................
(vom Bieter anzugeben)

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

2. 8.  60 Sauberlaufteppich, 90/150 cm2. 8.  60 Sauberlaufteppich, 90/150 cm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
sonst wie in Pos. 2.8.50 beschriebensonst wie in Pos. 2.8.50 beschrieben

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

2. 8.  70 Sauberlaufteppich, 135/200 cm2. 8.  70 Sauberlaufteppich, 135/200 cm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
sonst wie in Pos. 2.8.50 beschriebensonst wie in Pos. 2.8.50 beschrieben

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

2. 8.  80 Eingangsmatte mit Alu-Trägerprofilen und Rauhaarrips-
Einlage

2. 8.  80 Eingangsmatte mit Alu-Trägerprofilen und Rauhaarrips-
Einlage
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Eingangsmatte für aufliegende Verlegung, Trägerprofiele aus 
trittschallgedämmtem Aluminium mit eingelassenen Rauhaar-
ripsstreifen liefern.

Mattenhöhe: 17 mm
Profilabstand:   5 mm

Angebotenes Fabrikat:
..................................
(vom Bieter anzugeben)

Eingangsmatte für aufliegende Verlegung, Trägerprofiele aus 
trittschallgedämmtem Aluminium mit eingelassenen Rauhaar-
ripsstreifen liefern.

Mattenhöhe: 17 mm
Profilabstand:   5 mm

Angebotenes Fabrikat:
..................................
(vom Bieter anzugeben)
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[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 8.  90 Eingangsmatte mit Alu-Trägerprofilen und Gummi-Einlage2. 8.  90 Eingangsmatte mit Alu-Trägerprofilen und Gummi-Einlage
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
sonst wie vor beschriebensonst wie vor beschrieben

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 8. 100 Mattenrahmen bis 15 mm Höhe2. 8. 100 Mattenrahmen bis 15 mm Höhe
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Mattenrahmen passend zu vorbeschriebenen Matten liefern 
und im Zuge der Bodenbelagsarbeiten einbauen.
Stärke: bis 15 mm.

Mattenrahmen passend zu vorbeschriebenen Matten liefern 
und im Zuge der Bodenbelagsarbeiten einbauen.
Stärke: bis 15 mm.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

2. 8. 110 Mattenrahmen bis 25 mm Höhe2. 8. 110 Mattenrahmen bis 25 mm Höhe
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
sonst wie vor beschriebensonst wie vor beschrieben

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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3 TAGELOHNVERRECHNUNGSSÄTZE3 TAGELOHNVERRECHNUNGSSÄTZE

Tagelohnverrechnungssätze für k leinere Reparaturen und 
Wartungen.

Auf- und Abgebot beziehen sich auf alle Positionen  (Titel 
1 - 3 ) !

Stundenlohnarbeiten dürfen nur in Absprache mit der Bau-
leitung ausgeführt werden.
Abgerechnet werden die an der Baustelle geleisteten Stunden.
Die Stundenzettel sind vom Hausmeister täglich bestätigen zu 
lassen.

Arbeitsbeginn und Arbeitsende sind, mit Angabe der Uhrzeit, 
auf dem Stundenzettel zu vermerken und in die Handwerker-
Anwesenheitsliste im Hausmeisterbüro oder Sekretariat einzu-
tragen.

Fachgerechte Entsorgung von Abfall gemäß VOB, ATV, 
DIN 18299, Abschnitt 4.1.11 und 4.1.12.

Tagelohnverrechnungssätze für k leinere Reparaturen und 
Wartungen.

Auf- und Abgebot beziehen sich auf alle Positionen  (Titel 
1 - 3 ) !

Stundenlohnarbeiten dürfen nur in Absprache mit der Bau-
leitung ausgeführt werden.
Abgerechnet werden die an der Baustelle geleisteten Stunden.
Die Stundenzettel sind vom Hausmeister täglich bestätigen zu 
lassen.

Arbeitsbeginn und Arbeitsende sind, mit Angabe der Uhrzeit, 
auf dem Stundenzettel zu vermerken und in die Handwerker-
Anwesenheitsliste im Hausmeisterbüro oder Sekretariat einzu-
tragen.

Fachgerechte Entsorgung von Abfall gemäß VOB, ATV, 
DIN 18299, Abschnitt 4.1.11 und 4.1.12.

3. 1 Stundenlöhne, Personalkosten (einschl. aller Zuschläge)3. 1 Stundenlöhne, Personalkosten (einschl. aller Zuschläge)

3. 1.  10 Facharbeiter3. 1.  10 Facharbeiter
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 H ....................... [Nur EP]1 H .......................

3. 1.  20 Helfer3. 1.  20 Helfer
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 H ....................... [Nur EP]1 H .......................
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3. 2 Maschinen und Geräte (mit Bedienungspersonal)3. 2 Maschinen und Geräte (mit Bedienungspersonal)

3. 2.  10 LKW inkl. Fahrer für .......... to Nutzlast3. 2.  10 LKW inkl. Fahrer für .......... to Nutzlast
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
(Nutzlast vom Bieter einzutragen)(Nutzlast vom Bieter einzutragen)

[Nur EP]1 H ....................... [Nur EP]1 H .......................

3. 2.  20 PKW mit Hänger, inkl. Fahrer3. 2.  20 PKW mit Hänger, inkl. Fahrer
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
(oder Kleintransporter)(oder Kleintransporter)

[Nur EP]1 H ....................... [Nur EP]1 H .......................

3. 2.  30 Kompressor mit Hammer3. 2.  30 Kompressor mit Hammer
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
(ohne Personal)(ohne Personal)

[Nur EP]1 H ....................... [Nur EP]1 H .......................

3. 2.  40 Boschhammer3. 2.  40 Boschhammer
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
(ohne Personal)(ohne Personal)

[Nur EP]1 H ....................... [Nur EP]1 H .......................

3. 2.  50 Fugenschneider3. 2.  50 Fugenschneider
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
(ohne Personal)(ohne Personal)

[Nur EP]1 H ....................... [Nur EP]1 H .......................
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3. 3 Material (frei Baustelle geliefert netto)3. 3 Material (frei Baustelle geliefert netto)

3. 3.  10 Wandfliesen 10 x 10 cm3. 3.  10 Wandfliesen 10 x 10 cm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Wandfliesen DIN EN 14411, Preisgruppe 1, glasiert, 
Größe 10 x 10 cm
Wandfliesen DIN EN 14411, Preisgruppe 1, glasiert, 
Größe 10 x 10 cm

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

3. 3.  20 Wandfliesen 15 x 15 cm3. 3.  20 Wandfliesen 15 x 15 cm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Wandfliesen wie vor, jedoch Größe 15 x 15 cmWandfliesen wie vor, jedoch Größe 15 x 15 cm

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

3. 3.  30 Spaltplatten/-riemchen, glasiert3. 3.  30 Spaltplatten/-riemchen, glasiert
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
DIN EN 14411, Preisgruppe 3, Größe 11,5 x 24 cmDIN EN 14411, Preisgruppe 3, Größe 11,5 x 24 cm

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

3. 3.  40 Spaltplatten/-riemchen, unglasiert3. 3.  40 Spaltplatten/-riemchen, unglasiert
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
DIN EN 14411, Preisgruppe 3, Größe 11,5 x 24 cmDIN EN 14411, Preisgruppe 3, Größe 11,5 x 24 cm

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

3. 3.  50 Fußboden-Steinzeug-Mosaik, als Kleinmosaik3. 3.  50 Fußboden-Steinzeug-Mosaik, als Kleinmosaik
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
DIN EN 14411, Preisgruppe 1, unglasiert 5 x 5 oder 2 x 2DIN EN 14411, Preisgruppe 1, unglasiert 5 x 5 oder 2 x 2

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

3. 3.  60 Fußboden-Steinzeug-Mosaik, als Mittelmosaik3. 3.  60 Fußboden-Steinzeug-Mosaik, als Mittelmosaik
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
DIN EN 14411, Preisgruppe 1, unglasiert 10 x 10DIN EN 14411, Preisgruppe 1, unglasiert 10 x 10

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................
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in EUROin EURO

3. 3.  70 Fußboden-Steinzeugfliesen, genoppt3. 3.  70 Fußboden-Steinzeugfliesen, genoppt
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
wie Pos. zuvor, jedoch 
genoppt Größe 10 x 10 cm
wie Pos. zuvor, jedoch 
genoppt Größe 10 x 10 cm

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

3. 3.  80 Bodenklinkerplatten, eben3. 3.  80 Bodenklinkerplatten, eben
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
DIN EN 14411, Preisgruppe 2, unglasiert Größe 11,5 x 24 cmDIN EN 14411, Preisgruppe 2, unglasiert Größe 11,5 x 24 cm

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

3. 3.  90 Bodenklinkerplatten, gerauht3. 3.  90 Bodenklinkerplatten, gerauht
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
wie in Pos. 3.3.80 beschrieben, jedoch
Oberfläche gerauht
wie in Pos. 3.3.80 beschrieben, jedoch
Oberfläche gerauht

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

3. 3. 100 Sockel aus Steinzeug3. 3. 100 Sockel aus Steinzeug
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Sockel aus Steinzeugfliesen/-platten, DIN EN 14411, Preis-
gruppe 2, unglasiert, 7,5 x 30 cm.
Sockel aus Steinzeugfliesen/-platten, DIN EN 14411, Preis-
gruppe 2, unglasiert, 7,5 x 30 cm.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

3. 3. 110 Sockel aus Spaltriemchen3. 3. 110 Sockel aus Spaltriemchen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
DIN EN 14411, Größe 5,2 x 24 cmDIN EN 14411, Größe 5,2 x 24 cm

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

3. 3. 120 Fliesenkleber (Zementbasis)3. 3. 120 Fliesenkleber (Zementbasis)
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 KG ....................... [Nur EP]1 KG .......................
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3. 3. 130 Fliesen-Dispersionskleber3. 3. 130 Fliesen-Dispersionskleber
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 KG ....................... [Nur EP]1 KG .......................

3. 3. 140 Reaktionsharzkleber3. 3. 140 Reaktionsharzkleber
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 KG ....................... [Nur EP]1 KG .......................

3. 3. 150 Fugenmörtel, grau3. 3. 150 Fugenmörtel, grau
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 KG ....................... [Nur EP]1 KG .......................

3. 3. 160 Fugenmörtel, bunt3. 3. 160 Fugenmörtel, bunt
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 KG ....................... [Nur EP]1 KG .......................

3. 3. 170 Fugenmörtel, säurebeständig3. 3. 170 Fugenmörtel, säurebeständig
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 KG ....................... [Nur EP]1 KG .......................

3. 3. 180 Zementmörtel3. 3. 180 Zementmörtel
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 L ....................... [Nur EP]1 L .......................

3. 3. 190 Voranstrich als Haftmittler3. 3. 190 Voranstrich als Haftmittler
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 L ....................... [Nur EP]1 L .......................
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3. 3. 200 Silikon, farblos (Tube)3. 3. 200 Silikon, farblos (Tube)
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
zur elastischen Versiegelungzur elastischen Versiegelung

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

3. 3. 210 Silikon, bunt (Tube)3. 3. 210 Silikon, bunt (Tube)
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
zur elastischen Versiegelungzur elastischen Versiegelung

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

3. 3. 220 Anschlagschienen 25 x 3 mm3. 3. 220 Anschlagschienen 25 x 3 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Anschlagschienen als Messing-Winkel, einschließlich Befesti-
gungsanker, 25 x 3 mm.
Anschlagschienen als Messing-Winkel, einschließlich Befesti-
gungsanker, 25 x 3 mm.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

3. 3. 230 Anschlagschienen 30 x 3 mm3. 3. 230 Anschlagschienen 30 x 3 mm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Sonst wie vorSonst wie vor

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

3. 3. 240 Kantenschutzschienen3. 3. 240 Kantenschutzschienen
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
Kantenschutzschienen aus Stahlwinkel, 40 x 40 x 4 mm, 
feuerverzinkt, einschl. Befestigungsanker.
Kantenschutzschienen aus Stahlwinkel, 40 x 40 x 4 mm, 
feuerverzinkt, einschl. Befestigungsanker.

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................

3. 3. 250 Verzinkte Putzleisten3. 3. 250 Verzinkte Putzleisten
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 M ....................... [Nur EP]1 M .......................
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3. 3. 260 Verputzsand3. 3. 260 Verputzsand
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 M3 ....................... [Nur EP]1 M3 .......................

3. 3. 270 Zement (Sack)3. 3. 270 Zement (Sack)
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

3. 3. 280 Hartschaum-Bauplatte aus XPS3. 3. 280 Hartschaum-Bauplatte aus XPS
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
als Trockenbauplatte, wasserfest, Stärke 6 mm.als Trockenbauplatte, wasserfest, Stärke 6 mm.

[Nur EP]1 M2 ....................... [Nur EP]1 M2 .......................

3. 3. 290 Porenbeton-Steine 62,5 x 25 x 5 cm3. 3. 290 Porenbeton-Steine 62,5 x 25 x 5 cm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

3. 3. 300 Porenbeton-Steine 62,5 x 25 x 7,5 cm3. 3. 300 Porenbeton-Steine 62,5 x 25 x 7,5 cm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

3. 3. 310 Porenbeton-Steine 62,5 x 25 x 10 cm3. 3. 310 Porenbeton-Steine 62,5 x 25 x 10 cm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................

3. 3. 320 Porenbeton-Steine 62,5 x 25 x 12,5 cm3. 3. 320 Porenbeton-Steine 62,5 x 25 x 12,5 cm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................
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3. 3. 330 Porenbeton-Steine 62,5 x 25 x 15 cm3. 3. 330 Porenbeton-Steine 62,5 x 25 x 15 cm
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 STK ....................... [Nur EP]1 STK .......................
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4 AUF- UND ABGEBOT4 AUF- UND ABGEBOT

Auf- und Abgebot beziehen sich auf alle Positionen
(Titel 1 - 3 ) !
Auf- und Abgebot beziehen sich auf alle Positionen
(Titel 1 - 3 ) !

4. 1 Nachlass4. 1 Nachlass

Nachlass bei Aufträgen über   2.500 € / netto

............... %

Nachlass bei Aufträgen über   5.000 € / netto

............... %

Nachlass bei Aufträgen über   7.500 € / netto

............... %

Nachlass bei Aufträgen über 10.000 € / netto

............... %

Nachlass bei Aufträgen über 15.000 € / netto

............... %

Nachlass bei Aufträgen über 20.000 € / netto

............... %

Nachlass bei Aufträgen über   2.500 € / netto

............... %

Nachlass bei Aufträgen über   5.000 € / netto

............... %

Nachlass bei Aufträgen über   7.500 € / netto

............... %

Nachlass bei Aufträgen über 10.000 € / netto

............... %

Nachlass bei Aufträgen über 15.000 € / netto

............... %

Nachlass bei Aufträgen über 20.000 € / netto

............... %

4. 1.  10 .4. 1.  10 .
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 * ....................... [Nur EP]1 * .......................
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4. 2 Aufschlag4. 2 Aufschlag

Preisaufschlag bei Aufträgen unter 1.000 € / netto

............... %

Preisaufschlag bei Aufträgen unter    250 € / netto

............... %

Preisaufschlag bei Aufträgen unter 1.000 € / netto

............... %

Preisaufschlag bei Aufträgen unter    250 € / netto

............... %

4. 2.  10 .4. 2.  10 .
Eventualposition ohne GBEventualposition ohne GB
..

[Nur EP]1 * ....................... [Nur EP]1 * .......................
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Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unternehmen in folgendem
Vergabeverfahren
Maßnahmennummer Vergabenummer

Vergabeart

Öffentliche Ausschreibung Offenes Verfahren
Beschränkte Ausschreibung Nichtoffenes Verfahren
Freihändige Vergabe Verhandlungsverfahren
Internationale NATO-Ausschreibung Wettbewerblicher Dialog

Bewerber
Bieter
Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft
Nachunternehmer
anderes Unternehmen

Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen

Euro

Euro

Euro

Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten fünf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung 
angegebenen Zeitraum1 vergleichbare Leistungen ausgeführt habe/haben.
Bei einem Teilnahmewettbewerb füge(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen: 
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige 
Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der 
ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige 
Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei 
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der 
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen 
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit 
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße 
Ausführung der Leistung

 zutreffendes ankreuzen 
1
 Der längere Zeitraum ist maßgebend. 

E inheitspreisanfrage 2026 des R egionalverbandes S aarbrücken
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Angaben zu Arbeitskräften

Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in 
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte 
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben.

Registereintragungen

Ich bin/Wir sind
im Handelsregister eingetragen.
für die auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.
bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen.
zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung 
meiner/unserer Erklärung vorlegen:
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw.
bei der Industrie- und Handelskammer

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde 
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.
Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt

Ich/Wir erkläre(n), dass
für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß § 6e EU VOB/A vorliegen.
ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem 
Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt 
worden bin/sind.
für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.
zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt,
ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die 
für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt für Justiz anfordern.

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt 
habe/haben.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse2, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen3 sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG 
vorlegen.

                                                 
2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist 
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt 
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Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft 

Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers
mit Angabe der Lohnsummen vorlegen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden 
müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

(Ort, Datum, Unterschrift)4

 

                                                 
4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklärung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist 



241

© VHB - Bund - Ausgabe 2017 Seite 1 von 1

Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
Ergänzung der Besonderen Vertragsbedingungen

Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Bau- und Abbruchabfällen sowie Baustellenabfällen

1 Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots

2 Ergänzung der Besonderen Vertragsbedingungen

E inheitspreisanfrage 2026 des R egionalverbandes S aarbrücken
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Eigenerklärung gem. § 19 Abs. 3 MiLoG 
 
 
Gemäß § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz (MiLoG) sollen von der Teilnahme an einem 
Wettbewerb um einen Liefer-, Bau-, oder Dienstleistungsauftrag der in § 98 des Ge-
setzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannten Auftraggeber Bewer-
berinnen oder Bewerber für eine angemessene Zeit bis zur nachgewiesenen Wieder-
herstellung ihrer Zuverlässigkeit ausgeschlossen werden, die wegen eines Verstoßes 
nach § 21 MiLoG mit einer Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro 
belegt worden sind. 
 
 
Die Bewerberin oder der Bewerber bestätigt, dass keine Ordnungswidrigkeiten gemäß 
§ 21 MiLoG vorliegen. 
 
 
 
 
 

Ort und Datum Unterschrift (auch in Druckbuchstaben) 
 

 
 
 
 
 

 
(Firmenstempel) 



 
Auszug 
 
§ 21 Bußgeldvorschriften MiLoG 
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 

1.  entgegen § 15 Satz 1 in Verbindung mit § 5 Absatz 1 Satz 1 des Schwarzar-
beitsbekämpfungsgesetzes eine Prüfung nicht duldet oder bei einer Prüfung 
nicht mitwirkt, 

2.  entgegen § 15 Satz 1 in Verbindung mit § 5 Absatz 1 Satz 2 des Schwarzar-
beitsbekämpfungsgesetzes das Betreten eines Grundstücks oder Geschäfts-
raums nicht duldet, 

3.  entgegen § 15 Satz 1 in Verbindung mit § 5 Absatz 3 Satz 1 des Schwarzar-
beitsbekämpfungsgesetzes Daten nicht, nicht richtig, nicht vollständig, nicht in 
der vorgeschriebenen Weise oder nicht rechtzeitig übermittelt, 

4.  entgegen § 16 Absatz 1 Satz 1 oder Absatz 3 Satz 1 eine Anmeldung nicht, 
nicht richtig, nicht vollständig, nicht in der vorgeschriebenen Weise oder nicht 
rechtzeitig vorlegt oder nicht, nicht richtig, nicht vollständig, nicht in der vorge-
schriebenen Weise oder nicht rechtzeitig zuleitet, 

5.  entgegen § 16 Absatz 1 Satz 3, auch in Verbindung mit Absatz 3 Satz 2, eine 
Änderungsmeldung nicht, nicht richtig, nicht vollständig, nicht in der vorge-
schriebenen Weise oder nicht rechtzeitig macht, 

6.  entgegen § 16 Absatz 2 oder 4 eine Versicherung nicht, nicht richtig oder nicht 
rechtzeitig beifügt, 

7.  entgegen § 17 Absatz 1 Satz 1, auch in Verbindung mit Satz 2, eine Aufzeich-
nung nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht rechtzeitig erstellt oder nicht 
oder nicht mindestens zwei Jahre aufbewahrt, 

8.  entgegen § 17 Absatz 2 eine Unterlage nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder 
nicht in der vorgeschriebenen Weise bereithält oder 

9.  entgegen § 20 das dort genannte Arbeitsentgelt nicht oder nicht rechtzeitig 
zahlt. 

(2) Ordnungswidrig handelt, wer Werk- oder Dienstleistungen in erheblichem Umfang 
ausführen lässt, indem er als Unternehmer einen anderen Unternehmer beauf-
tragt, von dem er weiß oder fahrlässig nicht weiß, dass dieser bei der Erfüllung 
dieses Auftrags 
1. entgegen § 20 das dort genannte Arbeitsentgelt nicht oder nicht rechtzeitig zahlt 

oder 
2. einen Nachunternehmer einsetzt oder zulässt, dass ein Nachunternehmer tätig 

wird, der entgegen § 20 das dort genannte Arbeitsentgelt nicht oder nicht recht-
zeitig zahlt. 

(3) Die Ordnungswidrigkeit kann in den Fällen des Absatzes 1 Nummer 9 und des 
Absatzes 2 mit einer Geldbuße bis zu fünfhunderttausend Euro, in den übrigen 
Fällen mit einer Geldbuße bis zu dreißigtausend Euro geahndet werden. 

(4) Verwaltungsbehörden im Sinne des § 36 Absatz 1 Nummer 1 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten sind die in § 14 genannten Behörden jeweils für ihren Ge-
schäftsbereich. 

(5) Für die Vollstreckung zugunsten der Behörden des Bundes und der bundesunmit-
telbaren juristischen Personen des öffentlichen Rechts sowie für die Vollziehung 
des dinglichen Arrestes nach § 111d der Strafprozessordnung in Verbindung mit § 
46 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten durch die in § 14 genannten Behör-
den gilt das Verwaltungs-Vollstreckungsgesetz des Bundes. 

 



 
 
 
 
 

Firmenstempel 
 
 
Bescheinigung gem. Erlass betreffend die Vorlage eines Erweiterten 
Führungszeugnisses im schulischen Bereich vom 26. Juni 2014 
 
 
 
Gem. o.g. Erlass ist für in Schulen eingesetztes Personal die Vorlage eines Erweiterten 
Führungszeugnisses erforderlich. 
Dies schließt sowohl das Schulgebäude als auch das Schulgelände ein. 
 
Das Führungszeugnis sollte zum Zeitpunkt der Vorlage nicht älter als 6 Monate sein und darf 
keine Eintragungen enthalten. 
 
Sollten im Erweiterten Führungszeugnis Einträge vorhanden sein darf die betreffende Person 
bis zur Klärung im Einzelfall durch das Ministerium für Bildung und Kultur in Schulen und auf 
dem Schulgelände nicht eingesetzt werden. 
 
Hiermit wir verbindlich bescheinigt, dass das an den Schulen in Trägerschaft des 
Regionalverband Saarbrücken eingesetzte Personal des bescheinigenden Unternehmens ein 
Erweitertes Führungszeugnis ohne Einträge vorgelegt haben oder eine Prüfung im Einzelfall 
durch das zuständige Ministerium erfolgte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________________ 
Ort, Datum, rechtsverbindliche Unterschrift 
 
 



G E B Ä U D E A U F L I S T U N G

GEMEINSCHAFTSSCHULEN Schulleitung Tel.: Hausmeister

GemS Bruchwiese, Sbr. Fr. Götten 0681-968653-0 Hr. Lorenz (mobil)
GemS Güdingen Hr. Römer 0681-883980-0 Hr. Recktenwald
GemS Heusweiler N.N. 06806-95102-0 Hr. Werkle
GemS Klarenthal Fr. Weides 06898-448560 Hr. Leidner
GemS Klarenthal, AS Gersweiler Fr. Weides 0681-992698-0 Hr. Laux
GemS Kleinblittersdorf Fr. Grotehusmann 06805-60063-0 Hr. Spath
GemS Ludwigspark Hr. Dörr 0681-947197-0 Hr. Feld
GemS Püttlingen Fr. Jugl-Koch 06898-69012-50 Hr. Lauwitz
GemS Quierschied Fr. Thielmann 06897-6008550 Hr. Merten
GemS Sulzbach Fr. Schley 06897-952095-0 Hr. Jakobs
GemS Völklingen I Fr. Trützschler 06898-914973-0 Hr. Weber, Frank
GemS Völklingen II Hr. Lothschütz 06898-914973-0 Hr. Weber, Frank
Oberstufenzentrum Völklingen Fr. Trützschler 06898-91105-0 Hr. Weber, Frank
GemS Rastbachtal, Sbr. Hr. Ulrich 0681-97146-0 Hr. Burkhart
GemS Dudweiler Fr. Hauptenthal 06897-9746-0 Hr. Nagel
GemS Ludweiler Fr. Beer 06898-94581-0 Hr. Jost
GemS Bellevue, Sbr. Fr. Henn 0681-92620-0 Hr. Brünet
GemS Riegelsberg Hr. Konrad 06806-9921-0 Hr. Bauer

GYMNASIEN

Gymnasium am Schloss, Sbr. Hr. Hofmann 0681-589187-0 Hr. Britten
Ludwigsgymnasium, Sbr. N.N. 0681-92605-0 Hr. Sparwald
Otto-Hahn-Gymnasium, Sbr. N.N. 0681-37981-0 Hr. Schöffel
Gymnasium am Rotenbühl, Sbr. Hr. Dawo 0681-93698-0 Hr. Kneip
Wirtsch.-Wissenschaftl.-Gymn., Sbr. Fr. Brinkmann 0681-761597-0 Hr. Seele
Theodor-Heuss-Gymn., Sulzbach Hr. Damde 06897-9081-0 Hr. Kühn
Marie-Luise-Kaschnitz Gymn., VK Hr. Horf 06898-5028-0 Hr. Kunkel
Albert-Einstein-Gymnasium, VK Fr. Simon 06898-9130-0 Hr. Rode
Warndtgymnasium, VK Hr. Heinz 06898-972990-0 Hr. Guja
Günter-Wöhe-Gymn. f. Wirtsch., Sbr. Hr. Hebenthal 0681-92647-60 Hr. Lill
Deutsch-Französisches-Gymn., Sbr. Hr. Hauter 0681-99681-0 Hr. Bernhardt

BERUFSSCHULEN

KBBZ Stengelstraße, Sbr. Fr. Alt-Bohr 0681-92676-0 Hr. Zöllner
KBBZ Halberg, Sbr.-Brebach Hr. Scheffczyk 0681-88006-0 Hr. Greff
BBZ Sulzbach (Kfm. Bereich) Hr. Paul 06897-9234-0 Hr. Römer
BBZ Sulzbach-Neuweiler (TG-Bereich) Hr. Paul 06897-9226-0 Hr. Merten
TGBBZ Mügelsberg I, Sbr. Hr. Klein 0681-9334-110 Hr. Bessai
TGBBZ Mügelsberg II, Sbr. Hr. Steinhausen 0681-9334-200 Hr. Bessai
Europäische Schule, Sbr.-Malstatt Hr. Jung 0681-947557-0 Hr. Mohr
BBZ Völklingen Hr. Moy 06898-9128-0 Hr. Harsch
SBBZ Schmollerstraße, Sbr. Hr. Zimdars 0681-93802-0 Hr. Cervi
Günter-Wöhe-Schulen f. Wirtsch., Sbr. Hr. Hebenthal 0681-92647-0 Hr. Lill
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FÖRDERSCHULEN Schulleitung: Tel.: Hausmeister

FSL Altenkessel Fr. Theobald 06898-44134-0 Hr. Bickelmann
FSL Friedrichsthal-Bildstock Fr. Schepp 06897-98380-0 Hr. Donauer
FSL Saarbrücken-Rodenhof N.N. 0681-761584-0 Hr. Kraus
FSL Völklingen-Geislautern Fr. Guillaume 06898-91474-0 Hr. Bickar
FSG Dudweiler-Winterbachsroth Hr. Hoff  06897-952090-0 Hr. Strässer
FSG Heusweiler Fr. König 06806-994993-0 Hr. Diener
FSG Saarbrücken Fr. Kaiser 0681-97140-0 Hr. Kron
FSG Emmersweiler Fr. Krämer 06809-99791-0 Hr. Weber, Christoph

Schullandheim Oberthal Hr. May 06854-9084-0 Hr. Schneider
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DIENSTGEBÄUDE DES REGIONALVERBAND SAARBRÜCKEN 
IN ZUSTÄNDIGKEIT DES Fachdienst 10 / Team 2 GEBÄUDEMANAGEMENT

Tel. Nr. des haustechnischen Dienstes für alle Dienstgebäude: 0681-506-7603

Schloss Saarbrücken und Umfeld

- Schloss Saarbrücken (Mittelbau/Südflügel/Nordflügel)
- Historisches Museum Saar, Erweiterungsbau
- Historisches Museum Saar, Schlosskeller
- Historisches Museum Saar, histoerische Ausgrabungsbereiche
- Technisches Nebengebäude (Schloss)
- Außenanlagen Schloss (Schlossgarten/Schlossplatz/Nordterrasse)
- Altes Rathaus
- Dienstgebäude Schlossplatz 2a
- Dienstgebäude Schlossplatz 2b
- Schlossplatz 3-5 (Erbprinzenpalais)
- Tiefgarage hinter Erbprinzenpalais
- Parkanlage hinter Erbprinzenpalais
- Dienstgebäude Schlossplatz 6-7
- Dienstgebäude Talstraße 2-6
- Dienstgebäude Talstraße 8-10
- VHS-Zentrum / Kreiskulturhaus (mit Café am Schloss)
- Talstraße 14
- Talstraße 16 (Flächen- und Stellenanteile in Nr. 14 enthalten)
- Gesundheits- + Jugendamt Dudweiler, St. Ingberter Straße

Sonstige Dienstgebäude

- Jugendamt Saarbrücken Europaallee 11
- Gesundheitsamt Stengelstraße
- VHS Sulzbachstraße 16-18 
- Sozialraumbüros Pfählerstraße
- Sozialraumbüros Breite Straße 41
- Jugendamt Serriger Straße, SB-Burbach
- Jugendamt Stadionstraße 49, Völklingen
- Gesundheitsamt Bismarckstraße 7, Völklingen
- GA/JA Dudweiler, Am Markt 1 (Dudogal.)
- VHS Stengelstraße 10, EG (Kosten- + Stellenanteile in Gesundheitsamt enthalten)
- Haus der Arbeitsmarktdienstleistung (Jobcenter) Sulzbach
- VHS Vorstadtstraße 29-31, 66119 Saarbrücken
- Sozialamt, Außenstelle Altenkesseler-Straße, 66115 Saarbr.-Burbach
- Jobcenter Sulzbach, Sulzbachtalstraße
 -Sulzbachstraße 16-18, 66111 Saarbrücken (VHS + Jugendamt)
- IMZ-Burbach (ehem. Federnschmiede), 66115 Saarbr.-Burbach
- Mozartschule, Sulzbach-Hühnerfeld (ehem. Schulstandort)
- SHG ehem. KJP Waldstraße 40, 66271 Kleinblittersdorf
- Wohngeldstelle Rathausstr. 24, Völklingen
- Sozialraumbüro Lebacher Straße
- Talstraße 44 -> Hausmeisterei + Archiv
- VHS Gerberstraße 3
- Sozialraumbüro Köllertal Albertstraße 1, 66265 Heusweiler
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Regionalverband Saarbrücken Stand:  20.11.2024

Bauamt - FD 65

TELEFONLISTE  -  H a u s m e i s t e r  /  Hausmeistergehilfen  /  Facharbeiter

Schule Hausmeister*in Handy-Nr.

GEMEINSCHAFTSSCHULEN

GemS Bruchwiese, Sbr. Hr. Lorenz (mobil) 0151-58231440
GemS Güdingen Hr. Recktenwald 0151-58231459

Fr. Arand (mobil) 0151-58231439
GemS Heusweiler Hr. Werkle 0151-58231425

Hr. Loris (mobil) 0151-58231401
GemS Klarenthal Hr. Leidner 0151-58231436
GemS Klarenthal, AS Gersweiler Hr. Laux 0151-58231410
GemS Kleinblittersdorf Hr. Spath 0151-58231407
GemS Ludwigspark, Sbr. Hr. Feld 0151-58231419

Hr. Ernst 0151-58231454
GemS Püttlingen Hr. Lauwitz 0151-58231447
GemS Quierschied Hr. Bartnik (mobil) 0151-58231477
GemS Sulzbach Hr. Jakobs 0151-58231412

Hr. Hauch 0151-58231411
GemS Völklingen I Hr. Weber, Frank 0151-58231473

Hr. Adam 0151-58231446
GemS Völklingen II Hr. Weber, Frank 0151-58231473

Hr. Ucar (mobil) 0151-58231413
Hr. Adam 0151-58231446

Oberstufenzentrum Völklingen Hr. Weber, Frank 0151-58231473
Hr. Adam 0151-58231446

GemS Rastbachtal, Sbr. Hr. Burkhart 0151-58231414
Hr. Berg (mobil) 0151-58231430
Hr. Zamljen 0151-58231415

GemS Dudweiler Hr. Nagel 0151-58231424
Hr. Schneider (halbtags) 0151-58231435

GemS Ludweiler Hr. Jost 0151-58231416
Hr. Brachmann 0151-58231408

GemS Bellevue, Sbr. Hr. Brünet 0151-58231417
Hr. Biewer 0151-58231452

GemS Riegelsberg Hr. Bauer 0151-58231418
Fr. Bauer 0151-58231420

GYMNASIEN

Gymnasium am Schloss, Sbr. Hr. Britten 0151-58231406
Ludwigsgymnasium, Sbr. Hr. Sparwald 0151-58231448
Otto-Hahn-Gymnasium, Sbr. Hr. Schöffel 0151-58231426

Hr. Grundhefer 0151-58231437
Gymnasium am Rotenbühl, Sbr. Hr. Kneip 0151-58231441

Hr. Welsch (mobil) 0151-58231438
Wirtsch.-Wissenschaftl.-Gymnasium, Sbr. Hr. Seele 0151-58231427
Theodor-Heuss-Gymnasium, Sulzbach Hr. Kühn 0151-58231432

Hr. Kany (mobil) 0151-58231429
Marie-Luise-Kaschnitz Gymnasium, Völklingen Hr. Kunkel 0151-58231472

Hr. Broxtermann 0151-58231460
Albert-Einstein-Gymnasium, Völklingen Hr. Rode 0151-58231428
Warndtgymnasium, Völklingen Hr. Guja 0151-58231421
Günter-Wöhe-Gymasium für Wirtschaft, Sbr. Hr. Lill 0151-58231474

Hr. Volpe 0151-58231458
Deutsch-Französisches-Gymnasium, Sbr. Hr. Bernhardt 0151-58231422

Hr. Schmelzer 0151-58231431
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Schule Hausmeister*in Handy-Nr.

BERUFSSCHULEN

KBBZ Stengelstraße, Sbr. Hr. Zöllner 0151-58231404
KBBZ Halberg, Sbr.-Brebach Hr. Greff 0151-58231442
BBZ Sulzbach-Neuweiler (TG-Bereich) Hr. Römer 0151-58231467
BBZ Sulzbach (Kfm.-Bereich) Hr. Merten 0151-58231409
TGBBZ Mügelsberg I + II, Sbr. Hr. Bessai 0151-58231445

Hr. Stichter (mobil) 0151-58231451
Hr. Wagner 0151-58231423
Hr. Küntzer 0151-58231449
Hr. Meyer 0151-58231470
Hr. Birk 0151-58231434

BBZ Völklingen Hr. Harsch 0151-58231444
Hr. Link 0151-58231455
Hr. Nicolay 0151-58231450

SBBZ Schmollerstraße, Sbr. Hr. Cervi 0151-58231453
Hr. Grundhefer 0151-58231437

Günter-Wöhe-Schulen für Wirtschaft, Sbr. Hr. Volpe 0151-58231458
Hr. Lill 0151-58231474

FÖRDERSCHULEN 

FSL Altenkessel Hr. Bickelmann 0151-58231461
FSL Friedrichsthal-Bildstock Hr. Donauer 0151-58231463
FSL Saarbrücken-Rodenhof Hr. Kraus 0151-58231464

Hr. Escher 0162-2374203
FSL Völklingen-Geislautern Hr. Bickar 0163-3098936
FSG Dudweiler Hr. Strässer 0151-58231402
FSG Heusweiler Hr. Diener 0151-58231465
FSG Saarbrücken Hr. Kron 0151-58231468
FSG Emmersweiler Hr. Weber, Christoph 0151-58231403

Schullandheim Oberthal Hr. Schneider 0151-58231462

Europäische Schule, Sbr.-Malstatt Hr. Geißler (mobil) 0151-58231479
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HANDWERKER - ANWESENHEITSLISTE

Datum: Beginn:
(Uhrzeit)

Ende:
(Uhrzeit)

Firma: Gewerk: Anzahl der
Facharbeiter:

Anzahl der
Helfer:

Unterschrift
Firma:

Unterschrift
Hausmeister /
Sekretärin:


